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Reichzregicrung und Katesystem.
Eine scharfe Absage Scheide mann «.

<= Berlin . 2. Febr . -$ >et Volksbeauftragte Tcheidemann Hai sich
heut« gegenüber dem Vertreter eines der größte » amerikanischen
Llätter über die Bestrebungen der A.. «nd S . -Räte geäußert . Keiner
Vartei in Deutschland , so führte er lt . „Frf . Z .

" aus . sei es eingef .illen ,
pexei, die Nationalversammlung , die den unverfälschten Ausdruck des

Äolfswillenz darstelle , zu protestieren , außer den Unabhängigen , die
W Versuch machten , auf dem Wege über die A - unv S .;RLte die
^ atioiralversammlunig von vornherein *u diskreditieren . Dem Ver¬
such, das Riiteinstem als die einzige Errungenschaft der Revolution
hinzustellen . müsse auf das schärfste widersprochen werden .

„Das Nätesystem — so fuhr Schebdemann fort — „ ist die schema¬
tiche Uebernahme einer Einrichtung , wie sie für Rußland vielleicht
lassen mexht« , das keine - organisierte Arbeiterschaft besitzt , und rco
fnrwre Bürgerkriege zur Beibehaltung oder Neu chaffunq einer mili -

täiischen Macht führten . Wir haben in den sozialdemokratischen
Organisationen und in den Gewerkschaften seit längeren Jahrzehnten
^>e berufene Vertretung der Arbeiterschaft und diese übt längst alle
die Funktionen aus . die den Arbeiterräten zufallen könnten . Sol -
^«tenräte , wie sie am S . November infolge des Zusammenbruchs des
'Militaristischen Heeres eitstanden , vielleicht sogar notwendig waren
uns in der ersten Zeit der Revolution auch mancherlei Anerk -ennens -

loertes geleistet haben , sind schon heute in Deutschland nahezu gegen -
sta»dslos . Co z. B . haben wir einen Zentralrat der Ostfront , aber
die Ostfront existiert nicht mehr . Wir Hafen , eine groß « Anzahl
Solbatcnrfitc in Berlin , aber » o sind die Truppen , die sie vertreten ?

Dieser Zustand kann unmöglich andauern ; Die alten Ssldatenräte
ein Ueberbleibsel des verschwundenen Heeres , sind dann vollkomme ?

überflüssig geworden . Ihr « Beseitigung wi . d auch Ichon ans wir »

ichaftlichen Gründen zur dringenden Notwendigkeit , denn dies« angev
ücf«« Erruagenschafien der Revolution , das Rätesvstem , tostet jede'

Tag viele Hunderttausende .
" In den A .. und « .- Räten , so erklär»

Scheidemann weiter , seien doch sehr viele fragwürdige Gestalten auf '

»etaucht. Es müsse gairz offen ausgesprochen werd-en , daß vielerorts
sie A .- und S .-Räte
» i « e geradezu gemeingefährlich « Wirksamkeit

entfaltet hätten . Darüber könnten alle Reichsämter , nicht Mletzt das

Reichzernähningsamt , mit Beispielen aufwarte » . In einer revolu¬
tionären Uebergangsqeit Wtten die A .» und .S . -Räte mancherlei Nütz -
liches wirken könne« . Die Nationalversammlung , dfe ihren Zu¬
sammentritt und ihre Zusammensetzung der Revolution verdanke, sei
da? einzige Mittel , um «in neues Deutschland auszubauen . Der
Bolschewismus hat uns gelehrt , das; in dem ausdrücklichen Betonen
h«s Soldaten -Elements die Gefahr eines neuen Imperialismus steckt.
d>« zu kriegerischen Venvicklungen führen muß . wie denen , mit denen
die Sowjet -Republik jetzt uiiseren Osten bedroht . Die wahre Dem ?-
iroti « lehnt die Diktatur oder Bevorrechtung irgend einer Klasse
entschieden ab . Wir Sozialdemokraten stehen und solle » mit der von
un» sofort nach dem 8. November geforderten Nationalversammlung ,
>er die Regierung ihre Mandate zur Verfügung stellen wird und die
die allein berechtigte Vertretung des deutschen Volke» fein muh !"

Zur 5rage der deutschen Kolonie«.
Ein Protest Brockdorff - Rantzaus .

WTB . Berlin , 2. F«br Der Etaat »s«kretär des Auswärtigen
Amts , Gras Brockdorsf -RanUau . hat sich gegenüber den , hiesigen Der -
«reter der „Cbieago Daily News " zu der Frage der deutsche « Kalo »
We« u . a. dahin geäussert :

^Zn diesen Taaen wird in Paris das Los über die deutschen Ko.
« nie » geworfen . Unsere Feiade sind beschäftigt, die deutschen Schätz«
gebiete . deren sie sich unter Bruch internationaler Verträge und un-
«er Preisgab « wesentlicher Interessen der weihen Rasse bemächtigt
haben , untereinander zu verteilen . Deutschland kann nicht z,-gestehen ,
daß Uber sein Eigentum ahn« seine Zustimmung verfügt wird . Rechts -
Srunde für den Rauh , der an ihm begangen wird , erkennt es nicht
° n . Es verlangt bei der Neuordnung der Herrschaft der weißen
blasse über die tropischen Gebiete und bei der Verteilung ihrer Cr»
Zttignisse zugelassen zu werden . Der fünfte der 14 Punkte Wilson »
« zeichnet als Ausgabe des Weltfriedens ein « freie , weitherzige und
Unparteiisch « Schlichtung der kolonialen Ansprüche . Während der
•™ : ii«r Beratungen hat der Präsident sodann den Grundsatz ver -
«reten , daß die Kolonien unter eine international « Kontrolle gestellt
werden sollen .

..Zwai > hat England oersucht, durch ein verleumderisches B '«m «
• «ich die deutsche Kolonialherrschaft pls unerträglich darzustellen .
D,e « r Versuch mutz schon an den Zeugnissen scheitern , die die ersten
Deister Englands über die kolonisatorischen Siinde « ihres eignen
« olkes abgelegt haben . Wir können mis auf eine grohe Anzahl von
Zeugnissen fremder Besucher berufen , die bis kurz vor dem Ausbruch

Weltkrieges die deutsch« Verwaltung in den Zchukyebteten ge-
ruyml und als Muster hingestellt haben . Das deutsch« Volk hat wie
>edes andere große Volk Anspruch auf TeilnaHm -c an den Erträgnissen
°«r tropifchei , Zone und an der Bewirtschaftung der Gebiete , auf
««nen sie gewonnen wenden ."

Wilson und seine 14 Punkte .

T .TT. Eenf , 2 . Febr . Nach dem „Journal des Debats " gelang
H -Lilson . nur durch energisch« Bekämpfung des Widerspruchs in der
inage der deutschen K - lomen seinen Standpunkt durchzusetzen.
Wilson führte aus . daß die 14 Punkte , die dem Waffenstillstand zu
« runde liegen , die Entente absolut binden miiftten . Die Verbündeten
Zonen nicht das Recht , davon abzugehe «. — Wie das „Journal des
Atelvafs" weiter meldet , besteht Wil 'on fest auf der genauen Befolgung
«einer 14 Punkt «. Wilsons großer Erfolg scheint lebhafte Verstimmung
hervorgerufen zu haben .

WTB . Hamburg , z . Febr . Der Rottert >amer Korrespondent des
■|9

(rnui Fremdeirbl, " meldet vom I . Februar : R ?ch Unterredungen
^>>t Kreisen , die über die Stimmung des amerikanischen Volkes auf
«° s Genaueste unterrichtet sind, halt « Ich es für meine Pflicht , dar .

f hinzuweisen , daß das amerikanische Volk , soweit es auch heute
von großer Symphitie a« Deutschland entfernt ist^ dock, in

. ner überwältigenden Mehrheit ae '
chlossen hinter dem Präsidenten

{„!* • ®enn ^aß die Bedingungen , unter denen Deutsch ,
den Waffenstillstand „ nd mit ihm seine Entwaffnung ang - -

Ltrt« xlt ^ ° / l" Retzen Papier behandelt werden dürfen
baß alle GehennvertrÜg « der Alliierten , die gegen die 14 Punkte

des Präsidenten Wilson verstoßen , dadurch ungültig gemacht
worden sind.

England an Wilsons Seit «.
MTV . Rotterdam . 3. F -br . Dem „Nieuwe Rotterdamsche Eou -

rnnt "
zu folge , meldet der Korrespondent der „Westminster Gazette "

aus Paris aus bester Quelle , daß Wilsons Plan für die Zukunft der

deutschen Kolonien damit angenommen sei , daß Groß -Britannien

seine volle Zustimmung zum 5. der 14 Punkte gab und sich ebenso in

den meisten Fällen der Auffassung des Präsidenten anschloß, daß die

während des Krieges abgeschlossenen Geheimverträae und Ab -

machungen gegenüber den Bedingungen , auf denen der Frieden ruhe »

müsse, wertlos '
■den .

Die Enttäuschung der Pariser Presse .
WTB . Bern , 2 . Febr . Die Pariser Press « sucht ihr « Enttäuschung

über die Regelung der Kolonialfragen dadurch zu verbergen , daß sie

daß voraussichtlich die fetzig« „ . . , _ _ , u
waltungstruppe sein werde . Bei oiesem Modus erklären ..L

'Avemr '

und „Journal "
, daß Frankreich noch in Syri -n Schmerzen habe , daß

es abe^ nicht schwer halten werde , seifi. Recht zur Ausdehnung der

fran ^öst chen Defetzungs 'one zu erhalten . „Echo de Paris " meint

darüber hinaus , daß auch die Parlamente in Paris , London und

Washington ihr Wort mitzusprechen hätten und daß die Dominions

sich mit dieser Lösung nicht zufrieden geben würden .
„Humanito " beglückwünscht Wilson , „Oeuvre " ebenfalls , fragen

allerdings , was die Bevölkerung des Libanons usw . sage^r wurde ,
wenn man so einfach Wer ihr Schicksal verfügt , ohne sie zu fragen .

Zwischen und Frieden .
Der Nachfolger Winterfeldtv .

WTB . Berlin . 3. Febr . Zum Siachf olger des

Generalmajors in » » Winterfeldt . Vorsitzender der

deutsche » Waffenstillstandskommission in Epaa , ist der General

Freiherr von H a m m e r st e i n , zur Zeit Abschnittskomman -

deur in Wesel , berufen worden .

Die Verteilung der deutschen U - Boote .

WTB . Paria . S. Febr . Di « 1S5 deutschen U - Boote

sind , wie s ie Pariser Blätter melden , «« ter den Alliierten fol -
«»«ndermaßen verteilt worden : 30 England , lß Frankreich, 4
Amerika , 7 Japan , 10 Italien . GS bleiben unverteilt in englisch«»

Gewässer« .
Bon der Sern et Eozialiftenkonferenz .
WTB . Paris , Z . Febr . fAgenre Haoae .) Di « belgisch«« « nd

amerikanischen Delegierten zur Internationalen Gewerkschafts .

kouferenz erklärten , daß si« «s ablehnen , mit den deutsche« Delegierten
in Fühlung zu treten und an d« r Bcrner Konferenz teibinnehmen .

TU . Bern , 8 . Febr . Der gestern in Bern abgehaltene Parteitag
der Sozialisten der Schweiz beschloß mit 238 gegen 147 Stimmen nicht

an der heute beginnenden internationalen Sozialistenkonferenz teil -

zunehmen . Infolge dieses Beschlusses legte der Präsident der Partei ,
Gustav Müller , fein Amt nieder .

Aus den besetzten deutschen Gebieten .
An » Elsasz . Lothringen .

"
s = Berlin , t . Febr . Der in einem Fort der Festung Straßburg

gefangen gehaltene soziardemokr » tisck>« Abgeordnet « Boehle ist auf
di« wiederholten Proteste der deutsches . WasfenstillstandHkomlniMn
hin fetzt von den Franzosen freigelassen worden . Di « der Unabhängig
g«n sozialdemokratisch«» Partei Deutschlands angehören >den >Re -

dakteure Merkel , Ketzer nnd Bellert sind non der En <ente als Sparta -

tisten verhaftet worden . Nach Angabe der Barteileitimg gehören die
5 verhafteten Sozialisten nicht dem Kammuniftenbiind an . Die

deutsche WaffenstiNstandskommWon in Gpaa erhob sofort Protest
und ersucht« die Entente um Freilassung der Verhafteten . sF . Z .)

WTB . B « rn , 2. Febr . „Progrte de Lyon " meldet aus Barl »,
daß durch ein Dekret den Elfaß « Lothringern der Ei » -
tritt « n die französische Arme « gestattet werde . „T «mps ^

teilt mit , daß alle Transaktionen deutscher Besitzun «
gen i» Elsaß -Lothringen , die Veräußerung deutschen
Gutes ufw . verboten feie ».

Gegen die Abtrennung der Pfalz .
'

MTV . München , 2 . Febr . Im großen Hörsaal der Universität
verljanmielten sich gestern 1500 Pfälzer nnd Pfiilzerinnen zu einer
Kundgebung für die Erhaltung der Pfalz . Dr . Pfeiffer , Mitglied
tx-r Nationalversammlung , gab in feinen Ausführungen begannt , daß
sich die Franzosen wieder , wie früher , so auch heute anschicken, sich in
der Pfalz auf lange Jahre einzurichten . Den Abtrennungsgelüsten ,
die in der Pfalz keinen Anklang finden , fetzte der Redner ein starkes
„ Wein" entgegen . Den stürmisch aufgenommenen Ausführungen des
Redners folgte die einstimmige Annahm « einer Entschließung , die
sich mit dem Sinne der Ausführungen Dr . Pfeiffers deckte .
-O .UL Li -- . 1 i m il" Ii i . . . l . .I I " .UUXl X. ..

Die Geschehnisse im Reich .
Zum neuen Siedlu « gsunternehme » .

— Berlin , 3 . Febr . . Im „Vorwärts " wird dafür eingetre -
ten . fiir die neuen Siedelungsmöglichkeiten in erster Linie
Exerzierplatz « und Staatsdomänen freigeben .

Streik de «. Greifswalder Klinikärztefchaft .
Verlin , 1 . Febr . Die Aerzteschaft der GretfSwalder Nni 'ver .

fitntSklinikcn veröffentlichen eineit Proies », in dem es heißt : Trotz
Proteste » der Direktion , sowie sämtlicher Aerzte deS Nniverfitäts »
krankenhause ? ist auf Befehl des MreifSwalder ?>.. und E .-Rate » auf
den Greissvialder Kliniken di « r »te Aohne pewaltsam aufgezogen wor -
den . Die Kerzte hatten dem A .- und S .-Nat vorher erklärt , daß sie
auf b ' cfe Vergewaltigung mit Riederlegung der Arbeit antworten
würden . Da die Hissung der Fahne durch Angetrunkene trohdem
erfolgte , hat die gesamt « Aerztefckioft und das Bureauperfonal der
Kliniken seine Tätigkeit eingestellt , die sie so lange nicht wieder auf .
nehmen will , bis ihnen Wemtptining geworden ist. Neue Kranke
können nicht in die EireifKwalder Kliniken aufgenommen werden ,
ebensowenig kann den Kranken , die zur flei « in den Kliniken sind. ärzt .
liche Hilf « pügü werben . Äuch die Poliklinik ist geschlossen worden .

Gleichfalls ist das Zustandekommen deS Semester » für Mediziner in

Frag - gestellt . Z . )
Ein Notschrei aus Kolberg .

WTB . Kolberg . 3 . Febr . Der Arbeiter , und Soldatenrat

Kolberg erlägt folgenden Aufruf : „Brüder ! Unsere Kinder ,
Kranken und Verwundeten erfrieren . Ihr verurteilt sie zum
elenden Tod «. Arbeiter , denlt an unser Vaterland und unser
Volt !"

vle deutsche l^ tionalversammlung.
--- Weimar . 3 . Febr . Von hier wird der „Voss. Ztg .

" berichtet : ? m ~

Hoftheater wird jetzt mit Hochdruck gearbeitet , um di « baulichen Ver -

änderungen bis Donnerstag fertigzustellen . Gestern trafen Verkehrs -

geübte Beamten und Beamtinnen aus den benachbarten Städten ein »
die den erweiterten Betrieb heute aufnehmen sollen . Der örtliche Ab -

geordnetenrat schwimmt im radikalen unabhängigen Fahrwasser . Der

Regierungskommissar Baudccs besitzt deshalb , weil er Mehrheitsfo -

zialist ist , nur sehr geringen Einfluß auf die lokalen Machthaber .
- Berlin . 2 . Febr . In Weimar ist es gestern zu bedauer-

lichen Zwischenfällen gekommen. Das dorthin zum Quartier -

machen vorausgeschickte 100 Mann starke Kommando der nach
Weimar beorderten Regierungstruppen wurde nach seinem

Eintreffen vom dortigen Soldatenrat des Infanterieregiments
Nr . »4 entwaffnet . Di « Offiziere des Kommandos , die sich der

Entwaffnung widersetzten , wurden kurzerhand verhastet . Nach-

dem im Laufe des heutigen vormittags weitere Truppen ein .

getroffen waren , wurden vom Svidatenrat nach gütlichen B : r -

Handlungen die Waffen zurückgegeben. Die Regierung hat
Unverzüglich Magnahmen getroffen ^ um die Wiederholung der -

artiger Vorfälle unmögli ch zu machen. (F . Z .)

Zur tage im Osten.
Die Vorgänge in Thoru .

WTB . Bromberg , 2 . Febr . Ueber die Beranl « ffu « v
zur Verlilinguug de« Belagerungszustandes über Tborn
wird mitgeteilt : Am 30 . 1 . 19 wurde wegen Spionageverdach ,
t e 6 der UntcrMlmeistcr Rychlickt vs » der 4 . Maschinengewehrab -

teilung in Haft genommen . Bei der Durchsuchung seiner Wohnung
wurde eine Mtnge ihn u »d eine Anzahl T Horner polnischer
Bürger belastendes z?Zaterial vorgefnnden . Mn Ganzen
wiirdcn bisber 8 Personen auf Grund des § 81 Absatz 4 (Landes¬
verrat ) verhaftet .

Gerüchte übe ? die Lag « in Petersburg .
--- Berlin , 3. Fe>br . Nach einer Meldung des „Berl . Tgbl .^

crus Stockholm erführt das Helsingforfer Blatt „Eanomat "

über Wiborg von aus Petersburg angekommenen Flüchtlingen ,
daß unter den Petersburger Truppen Aufruhr ausgebrochen
fei . In der Stadt sei Maschinengewehrseuer vernehmbar . Von
Kronstadt aus werde Petersburg von Artillerie bombardiert .
Die Petersburger Straßen feien mit Leichen bedeckt . Lenin se :
bereit , gegen Amnestie für sich und seine Anhänge ? vor der
Entente zu kapitulieren .
Deutsche Kriegsgefangene zu bolschewistischer

Propaganda .
» WZD . Berlin , 2. Febr . Ein Hamburger Blatt brachte kürzlich

di« Rachc ' cht . baß über 20 000 deufsifte Kriegßgesangeur in Rußland
als Jusirnltenre für '» e bolschewistische Propanando ausgebildet und
50 000 deutsche Gefangene , trotz deutscher Proteste don den Bolsche-
Wiste « in die NKlearmee eingereiht worden feien . Wenn auch diese
Zahlen zweifellos sehe »übertrieben sind , so ist eS doch immerhin bemer -
kenswert , daß eine beträchtliche Zahl deutscher Kriegsgefangener zu
l'olscliewistischen Diensten ges ref >t worden ist. Diese Tatsache spricht
für sich und beleuchtet zur Genüge die Menfchhei

' tSbegkückendcn Frei -
heiteideen deS kolschewistischet, Terror «. »

England und der Krieg.
Der Bolschewismus in Schottland .

WTB . Amsterdam . 1. Febr . Einem hiesigen Blatt Kufolge
schreibt der , .Da>! ly Telegraph " über die Ausstände in Schott¬
land . man müsse zugeben , daß die Lage sehr kritisch sei. Di «
ganze Bewegung geh« von der. bolschewistische « Gruppe am
Clyde aus . >

Ans Portugal .
Widersprechende Rachrichten ans Portugal .

WTB . Lissabon , L. Febr . Die „Ageiiee HavaS " meldet amtlich !
Die Kämpfe an der Bouga werden fortgesetzt , wo die Republikaner
den Nebergang bewerkstelligten und die Nachhuten der Monarchisten
zurückwarfen , die starke Verlust « erlitten und zahlreiche Fahnen -
flüchtige hatten . Nach einer weiteren Depesche haben cm der unteren
Bouga die Monarchisten die republikanischen Streitkräfte angegriffen ,
die ihre Stellungen behaupteten . Im übrigen Portugal herrscht Ruhe .

WTB Paris , 3. Febr . sAgence Havas . ) Einem Telegramm aus
Bixo vom 31 . Januar zufolge , haben dt « Monarchisten Salzades «in -
genommen . Die Kriegsschiffe sind vor dem Hafen von Portoreixoev
erschienen , um die Stadt zu bombardieren , aber »er Kommandant des
im Hafen ankernden englischen Kreuzers „Diademe " verhinderte die
Republikaner an der Beschießung der Stadt , da er Leben und Eigen¬
rum W britischen Angehörigen schützen wolle .

WTB . Oporto , 3. Febr . Da sich die Siege der Mo »
narchisten vertiefen , hat sich eine nationale Regie »
rung mit Vaiva Eoneeiro als Premierminister und
Kriesminister gebildet . Die Regierung beherrsche eine »
qroßen Teil Portugals und erwarte die Ankunft de »
Königs von Portugal .

Ans Schweden.
Schweden nnd pfinnland ^

WTB . Stockholm , 2. Febr . Amtlich . Der KS « ig hat den
finnischen R ei chßver weser eingeladen , während einiger Tage
G a st des Königs >m Schlosse zu Stockholm zu feln . Ter Relchsver .
weser wird von dem finnischen Minister des « evßrrn begleitet , « r
wird am 12k Februar in Stockholm feierlich empfange» tvttbtu ,



Kette % faVtrif « Wreff « - WknbfKaiL « - nt - s . S- « » - M » Ux . FY .

Kadische Chronik .

) s Karlsruh « , 1 . F ?b : . halbamtlich wird geschrieben : TSglich
Mhren sich bei den Erjatztrr .' peatcilen Die Anfragen einzeln «! von
FeldfÄrmarionen entloben «« oder abgekommener Leute , die um ihre
Otilitärpiisse . Eatlaisungszelder ufw . sowie um die Entlassung --
»»Piere nali >fuchcn . Di« Ersatztruppenteile sind jedoch zum großen
Teil noch nicht im Besitz der Stammrollen uyd Militärpapiere der
^ eldformat

'ronei . , besonders derjenigen , die im Osten gHtanden
haben . Soweit die Akten bereits eingegangen find , befinden sie sich
meistens noch in Kisten verpackt zwischen anderen «änzlich ung - ordne -
len Echristscchen und Geräten de: Zeldtruppen . Diese Kisten müssen
erst gesichret und geordnet werden . Es liegt auf der Hand , dah diese
umfangreiche . Arbeit , die aber nötig ist, um überhaupt die Unter¬
lagen Tür die Ausstellung der Militärpapi - re zu finden . längere Zeit
i» Anspruch nimmt . L>inzu kommt noch, dah die Alten vielfach keine
vermerke übe : Auszahlung oder Nichtaus ^ahlung der Entlassung - -
gelder usw . enthalten und die Stammrollen nicht anerkannt sind , was
umfangreiche Rückfragen , BnfertigMig und Versendung Tausender
von Stammrollenausziigen usw . zur Folge hat . Die Erledigung der
von den Mannschaften gestellten Anfragen und Befriedigung ihrer
^ orderun >vu läßt sich unter diesen Umständen nicht , wie im Interesse
aller Beteiligten liegend , in kür^ ster Zeit durchführen , wird viel -
mebr Monate bedürfen . Zur Beschleunigung wird es aber dienen ,
wenn den Anfragen und Anträgen bei den Ersatztruppenteilen ge-
naue Unterlagen , wie ordnungsmäni « geführtes Soldbuch , Ztfhlungs -
anweifung der Jeldiruppenteile , Betbeidunqsnachweis der Antrag -
steller und dergl . mehr beigefügt sind.

£5 Kniclingen , 2. Febr . Bei der am Samstag abend abgehal¬
tenen Generalversammlung der hiesigen freiwillige » Feuerwehr
wurde der bisherige Adjutant Herr Ratfchrciher Gottlieb Erme ! mit
Iii von 10 abgegebenen Stimmen zum ersten Kommandanten gewählt .
Der bisher !?« , zurückgetreten « Kommandant . Herr Gemeinberat
Heu 'gler wurde die Anerkennung seiner lanzjährigen , treugeleisteten
Dienste zum Ehrenkvmmandanten ernannt . Als Kassier wPde an -
stelle von Eemeinderat Gottlieb Vollmer , der wegen Arbeitsüber -
Häufung zurücktrar , Herr August Vechtold , Baumwart , als Schrift -
♦ü?irer Herr Adolf König . Postazent und als Adjutant Herr Ludwig
Erniel , Landwirt gewählt .

h . Mannheim , 3 . Febr . In einer von der Zenirumspartei gegen
die rücksichtslosen und ungerechtfertigten Uebergriffe unserer Feinde
in den Nibelungetifaal des Rosengartens einberufenen , von etwa 2000
Bcrsönen besuchten Protestkundgebung wurde nach Referaten der
» rrrea Hollerbaöi ( Mannheim ! und Revisor Köhler sKarlsruhe ) cln-
stimmig eine (Entschließung der ursprünglichen Waffenstillftandsbeding -
niigen , die Auferlegung immer härterer Lasten bei jeder Verlängerung ,
die Besetzung immer weitere Plätze des badifchen Landes , die Lahm ^

. legung deL Verkehrswesens um das Wirtschaftsleben dem Ruin zuzu -
führer .. Es wird dann schleunigster Abschluß eines Porfriedens auf
der Grundlage der 14 Wilsonschcn Bedingungen , sofortige Aushebung
der Huiigerblockad .' , alsbaldige Freigabe unserer Kriegsgefangenen ver -
langt .

— Mannheim , V,. Febr . Am Sonntag fand hier wiederum eine
groke von etwa 2500 Personen Besuchte Eisenb ^hneruersammluiig
statt , um die Antwort der Regierung aus das vor acht Tagen gefaßte
Ultimatum zu hören . Nachdrvi der Versammlung zur Kenntnis ge -
bracht worden war , daß die Regierung der Nationalversammlung
eine Borlage über neue Tcuerr !ngszAl «zcn machen werde , wurde ein
Antrag angenommen , in welchem zum Ausdruck lammt , daß sich die
Versammlung mit der Erklärung des Berkehrsministers und dem
Beschluß der Nationalversammlung , den Antrag aus Gewährung
einer Teuerungszulage beschleunigst verhandeln zu -lassen vorerst , u-
frieden gibt , daß sie aber wünscht , ?ll»n Beamten und Arbeitern die
einmalige Teuerungszulage bis zur Höhe von 500 Mt . zu gewähren .
Im weiteven Verlauf der Versammlung wurde auch das Koalition ?-
recht besprochen und in einer Entschließung geqsn die Einschränkung
des Streikrechts für die Eisenbahner protestierte Das gesamte Ver -
kehrspersona ! erklärte sich zu vollster Pflichterfüllung bere ' t , verlangte
aber dasselbe Koalitionsrecht wie Arbeiter und Angestellte in Pri -
oatbc ! rieben .

2 Schwe ^ingen , 2. Febr . Bilrgermestiei Stephan in Altlnßheim
hat sein Amt als Gemeind .' vorstand niedergelegt . Während des
Krieges sind im Amtsbezirk Schwetzingen , bis jetzt 7 Bürgermeister
von ihrem Amte zurückgetreten . In ihrem Amte durchiiehilten haben
nur die Bürgermeister von Schwetzingen , Hotfenyim , Plankstadt und
Oftersheim .

= TlNlberdischofsheim , 3 . Febr . In der mech. Weberei in Zeil
wurde ein Eisenbahnwagen mit 27 Sack Weizenmehl , 20 Sack Hülsen »
flächten einer größeren Par ie Schinken , Fleisch . Wurst und Schweine -
fett beschlagnahmt . Die - beschlagnahmten Waren , die im Schleich -
Handel weiter vertrieben werden sollten , haben lt . Würzb . Gen .-Anz .
einen Wert von 30000 Mk .

.ft> Buchen, 2. Febr . In der letzten Zeit sind in der Ge¬
meinde Scheringen zwei Pockcnerkrankungen vorgekommen.

) -s Baden -Bade », 2. Febr . In der Eingemeindnngssrage von
Oos hat der Stadtrat dir Einsetzung ei ixt Kommission beschlossen,
die un^er Vorsitz des Oberbürgermeisters Fieser mit den Vertretern
der Nachbargemeinde Oos in Fühlung treten soll. Zu Kommrssions -
Mitgliedern wurden von unsere ^ Stadtgemeindeoerwaltung die Stadl '
röte Karl Fischer , Gustav Ioos , Hermann Kölblin , Paul Müller und
Johannes Pfeiffer ernannt .

st . Emmendingen , 2. Febr . In Malterdingen wurden bei eine ?
landwirtschaftlichen Versteigerung für den Zentner Heu bis zu
-13 Mark , für dm Zentner Stroh bis zu 23 Mark geboten . Andere
Futtermittel erzielten ähnliche hohe Preise .

st . Freiburg , 2 . Fctzr . Vor kurzem wurde hier ein Baugewerbe -
bund gegründet , dem sämtliche Innungen und Eewerks »haften . sowie

« - N« Anzahl Architekten und viele Handwerksmeister beigetreten sind .
Der Bund bezweckt, die Forderungen des Baugewerbes in nachhal -
tiger Weise zu fördern . Der Vaugewerbebund hielt vorgestern die
erste öffentliche Versammlung ab . in welcher namentlich zur Steve »
rung der Wohnungsnot und der Arbeitslosigkeit von Staat , Gemeinde
und Kirche dio rascheste Inangriffnahme von Bauarbeiten verlangt
wurden .

4 - Villingen , 2. Fsbr . Das ?. badische Infanterie -Regiment
Nr . 142 (vor dem Kriege in . Mülhausen i . E . in Garnison ) das sckt
d- m Rückzug in Staufen Quartier bezogen hatte , wird hierher ver -
legt und bezieht die Ka?

'
c?nen . Das Regiment wird am 5 . Februar

iri Staufen ' abmarschieren und voraussichtlich am 8. Februar hier
eintreffen . Das Ersatzbataillon des Reserve Infanterie -Regiments
Nr . 111 bleibt hier bis zur vollständigen Auslosung und wird in den
Barocken untergebracht .

: : Konstanz , 2. Febr . Aus Tuttlingen kam hier ein Fuhrwerk
mit dem Auftrage an . ?ür 20 080 Mark in der Kaserne gestohlene
Waren abzuholen . Die Schutzmannichast konnte 5 der Diebe »er -
haften , bei deinen man noch die 20 000 Mark in barem Geld vorfand .

Zur Besetzung von Kehl .
«4= Kehl , 2. Febr . ( Eigener Bericht .) Das stille friedliche

Städtchen hat seit dein Einzug der Franzosen ein buntes Gewirr
fremder Uniformen . Mit dem langen aufgepflanzten Bajonett trip -
peln die Posten eiligen Schrines auf und ab . Im Villenviertel
haben sich die Offiziere häuslich niedergelassen . Unsere seit Wochen
verödete Pionierkaserne erstrahlt des Abends wieder hell erleuchtet .
Hier steht eine Gruppe Leute die Proklamation an die Bevölkerung
studierend . An anderen Plätzen lesen die aus dem E 'saß geflüchteten
oder ausgewiesenen Deutschen die Aufforderung an all « d '

efc heimat¬
los gewordenen ^bis zum 2 . Februar auch diesen Zufluchtsort zu ver -
lassen .

Im Bürgersaal und bei allen Aerzten drängt sich das Volk , um
durch Impfung Schutz zu finden vor der unheimlich sich weiter ver -
breitenden Peckenepidemie . Leider vermag man auch hier n ' cht rasch
und ausreichend vorzugehen . Schon fehlt durch die Absperrung die
Lymphe .

Die Hotels und Gastwirtschaften werden bis auf zwei vom 2 . bis
24. Febr . geschl«ss,n . Weitere Ansrdnungen stehen in Sicht . Eine
Lehrerin aus Auenheim und eine Kehler Geschäft dame wurden
wegen Aeußerung gegen Besetzung eingesperrt . Auch der Volksrats -
leiter Papendorf wurde eingesperrt

Den „Bad . Nachr ." entnehmen wir Aber die Besetzung von Kehl
noch folgendes : Beim Einzug der Besetzungstruppen steht an der
Spitze der derzeitige Gouverneur von Straßburg , General Hirschauer
mit seinem Stab und hielt vor der Friedenskirche , wo sich die Swdt -
und Gemeindebehörden aufgestellt hatten , eine Ansprache . Herr Ee -
heimrat Dr . Holderer und Herr Bürgermeister Dr . Weis antwortete
ihm . Unter Voran ^ritt einiger Musikkapellen zogen die Truppen
durch die Hauptstraße nach den Forts . Ein großer Teil wurde in
der Pionierkaserne und den Pontomvagenhäusern untergebracht .

Au den Straßeneaen der Stadt sowie auch in den Ortschaften
wurde die bekannte Proklamation angeschlagen in der es u . a . heißt :
„Die Militärbehörde 'der Entente übernimmt die Herrschaft uni > die
Oberleitung des Gebietes . Die zur Zeil der Besetzung in Kraft
stehenden Gesetze und Verordnungen werden von uns anerkannt ,
soweit sie nicht unsere Rechte und unsere Sicherheit bedrohen . Die
öffentlichen Diensie werden unter Leitung und Kontrolle unserer
Militärbehörden weitergesührt werden . Die Beamten sind streng¬
verpflichtet , das von ihnen ixtleidete Amt gewissenhaft und ehrlich
auszuüben . Die Gerichte werden weiter Recht sprech -en ."

Zum Empfang der Franzosen hatte sich der Leiter des hiesigen
Gaswerke - Levang mit feiner Fainilie an der Rheinbrücke einge -
fanden und injt Zurufen und Winken begrüben , sie die Truppen .
Das Kaufhaus Liebermann hatte sogar die Trikolore g>rfn&t . Le¬
un ng und Liebermann haben je zwei schwarze Listen ausgestellt , auf
denen sich die Namen vieler angesehener Bürger der Stadt befinden
sollen .

Der Postbetrieb ist, wie man kurz mitgeteilt , vollständig , auch im
Stadtbezirk eingestellt . Auf der Staatsbahn dürfen nur Bahn -
beamte und Bahnarbeiter verkehren , sonst niemand , nicht einmal
Schüler . Der weite Weg von Legelshurft , Willftätt , Kork und an -
deren Ortschaften nach Kehl wird bei der herrschenden Kälte nnd dem
Schneefall den Kindern schwer fallen Wie sich die Derkehrsverhiilt -
nisse der Lokalbahn gestalten , ist noch nicht bekannt . Ein Zug am
Bormittag und einer am Nachmittag ist ausgefallen : über den wei -
teren Betrieb schweben noch Berhandlun ^ n . Die öffentlichen Uhren
wurden um •'£ Minuten zurückgestellt . Die ganze Falkenl >ausensch'.>le
wurde mit Beschlag belegt mit t-em Bemerken , dag die Räume für
Büro - und Lazarettzwecken benötigt würden . >

Ans der Kandeshauptftadt .
Karlsruhe , den I . Februar .

) ( Frhr . Göler i>. Ravensburg , Major im Feldartillerie -Negi -
» ent Nr . M), wurde in lhenehmigung seines Abschiedsgesuchs mft der
Asetzlichen Pension zur Disposition gestellt .^ st,Todesfall . In seinem 38 . Lebensechte verschied gestern früh
nach kurzer , schwerer Krankheit Herr Ludwig Ettlinger . Mitinhaber
de« altrenommierten Besatz ., und Modewarenzc '-chMes Gebrüdei Ett -
lirger . Schon über 40 Jahre war er in dem elterlichen Geschäft tätig
und seit 188g als Mitinhaber der Firma . Seiner kaufmännischen
Tüchtigkeit und Erfahrung gesellt « sich ein überaus liebenswürdiges
und gefälliges Wesen , fodaß er sich in allen Kreisen einer großen
Beliebtheit und Wertschätzung erfreute . Das ging auch au ? den
mancherlei Aemtern hervor , in die ihn die Karlsruher Kaufmannschaft
berief . So war Herr Ludwig Ettlim >sr f<hon feit einer Reihe von

Iahren Vorstand des Detaillistenvereins , feit 1905 Beisitzer des Kauf -
na »nsgerichte », seit 1007 Vorstandsmitglied des Rabattsparrereins .
Außerdem war er 2 . stellv . Vorsitzender des Verbandes der Web -,
Wirk - und Strickwarengejchaste . Dem tüchtigen Geschäftsmam , und
vortrefflichen Menschen wird ein ehrenvolles Gedächtnis bewahrt
bleiben . m,

: : Die Arbeitsgemeinschaft der Gastwittschaftttchen Gebilfen -
verbände hatte am 3t . Januar eine öffentliche Versammlung nach dem
Eolosseum einberufen . Die Gehilfen nahmen den Bericht der Lohr»
kommifsion über das Ergebnis der Tarifverhandlungen mit den Ar»
beitgebern zur Kenntnis . Sie billigt den von den Gehilfenvertretern
gemachten Vorschlag auf Annahme des Uebergangstarifes , der Löhn«
von 00 Mk. für das Hilfspersonal und 80 Mk. für dos Bedienung ?«
personal vorsieht . Diese Löhne verstehen sich monatlich bei Beibehal¬
tung des Trinkgeldes . Der Tarif soll nur drei Monate laufen , man
gedenkt dann nach dieser Nebergangszeit zu festen Löhnen überzugehen .
Die Gehilfenschaft gibt der Erwartung Ausdruck , daß diese so mini -
malen Forderungen endlich bewilligt werden , andernfalls sie mit allen
zu Gebote stehenden Mitteln für die Durchsetzung derselben etn»
treten wird .

Z Unfall mit Todesfolge . Am Samstag nachmittag blieb ein
i) jähriger Knabe , welcher die Einfriedigung eines Kohlenlagerplatzes
beim Westbahnhof übersteigen wollte , mit seiner Pellerine an der
Einfriedigung hängen , wodurch ihm d»r Hals zugezogen wurde . Als
er durch den dort beschäftigten Platzmeister aufgefunden wurde , war
der Tod bereits «.ingetreten .

( ! ) Ein Ziinmerdranb entstand gestern vormittag im Schlaf «
zimmer eines Tapeziers in der Luisenstraße dadurch , daß das lecks
Jahre alte Kind mit Streichhölzern spielte . Das Feuer , welche?
durch die Wohnungsinbaberin gelöscht werden konnte , verursachte eine «
Schaden linn zirka 300 Mk.

m»" Beschlagnahmt : Durch einen VoMwehrmann wurde am
Bahnhof bier einem Reisenden ein Schließkorb mit 22 Kilogramm
RaucfVfleisch abgenommen . Da ? Fleisch wurde beschlagnahmt .

0 Pfcrdediebstnhl : Am Samsraq nachmittag wurde von zwei
Knaben ( ! ) im städtifchen Viehlvf hier ein Pierd im Werte von
1000 Mk. gestohlen . Als sie verfolgt wurden , ließen sie das Pferd
auf dem Lutherplatz springen , wo es eingefangen und feinem Eigen -
tinner wieder übergeben werden konnte .

A Perhaftet wuriie : Eine Arbeiterin von hier , die in letzter Zeit
in hiesigen Scbulhäusern Kleiderdiebstählc verübte , ein Kaufmann
an ? Tarnowitz wepen Sitilichkeitsvergehens , ein Taglöhner von hier ,
ein Arbeiter aus Hohenwettersbach , ein Taglöhner von FriedrichtStal
und dessen Sohn , sämtlich « wegen Diebstahls .

Ans dem Karlsruher KonZertleben .
H . Karlsruhe , 3. Febr . Mit einem Lieder - und Arie »,Ab «rt

bereitete am Samstag Franz Säpverdt dem zahlreichen Pubiki^in til»
großen Eintrachtsaal viel Freude . Herr Schwerdt hat sich in der
kurzen Zeit seiner hiesigen Wirksamkeit schon manche Freunde erwor «
ben und erfreute sie au feinem Liederabend vor allem durch eine mit
gutem Geschmack getroffene Auswahl . Wir rechnen ihm besonder ?
boch an , daß er nicht etwa nrit Schlagern glänzen , sondern wirklicher
Ku ?ift dienen wollte . ^ Der Sänger versteht seine schöne Stimme gut
zu verwenden . Er sang Arien von Mozart und Rossini , Lieder von
Schubert , Brahms , Josef Marr , Max Lang und Arthur Kusterer »
Ganz besonders gefielen unL zwei Lieder von Jos . Marx und der Vor«
trag der Kompositionen unseres einheimischen TonfetzerZ Arthur Ku«
stcrer , die der Sänger mit wahrer Lieb« bet)andelte . Ein - sehr graz !'
öses Liebchen don Kunerer , „ Mein Liebchen"

, als Zugabe gefiel nut
Recht außerordentlich . Ter Sänger durfte sich reichsten Beifalls er¬
freuen , auch Blumenspenden waren sichtbare Zeichen der Anerkennung .
Arthur Jiusierer war dem Sänger ein sicherer, anschmiegender Beglei «
ter , der auch für seine tresflicheu Tonsätze sehr gefeiert wurde .- ?-> Lirder - Abend . Eine gleichermaßen wert - und reizvolle Folg «
von Liedern brachte die Soprnudtin A»ni Gantzhorn am Samstagin dem Saal der Vier Jahreszeiten zn Gehör . Nur zeitgenöffifch«
Tondichter standen auf dem Programm . lieber Schillings und Strautz .deren Lieder als Gemeinsamkeit die breitgeschwungene Linie in der
Singstimmenführuna — ein Erbe auL dem Musikdrama — besitzen,die auch von einer Deräußerlichung des seelischen Gehaktes der klang-
lichen Wirkniig zu Liebe nicht znrückfcheucn. führte der Weg zu de«
Beiden , die im Lied vor alleni die Charakterisierung der dichterifcheNIdee erblicken, unbekümmert um äußere Einflüsse . August Richard ,ein geborener Karlsruher , geht dabei schlichter zu Werke ; er hält sichan das Sinnfällige , nimmt die Stimmung auf , kleidet sie »n einenmi -sikalischen Einsah , und verarbeitet diesen wiederum mit viel - G«-
schür und Können . Den Liedern haftet ein Hauch von Volkstümlich -
reit an . was keiu Schaden ist. und ihnen zun . Durchsetzen verHilst .
Joseph Haas , eis? hier nicht mehr ganz Unbekamiter . aber seiner ? «*
deutnng nach noch cm viel zu wenig Bekannter , schürft tiefer . Er faßtsofort die Wurzel des inneren GebalteS vom Gedicht an . zerrt un -
barmherzig den letzten , feinsten , geheimsten Gedankengang des Di »ters ans

^Tageslicht , und seht ihn in Töne um , die von Erfindung
i* 1®" Farbenreichtum eine Quelle von Schönheit bedeutet .Das Eli,treten sur unsere Lebenden sei Fräulein Ganhli » r« hoch an-

gerechnet . Ihre üppige , g ^oße. helle und wohlgeschulte Sopranstimm -war vlellcrcht nicht für alle Äi-eder qleich ssut fleeigneL. Auch war der
Konzerttrauu , für dieses kräftig - frische Organ entschieden zu klein.Äder sie wußte ihre Vortröge wirkungsvoll aufzubauen und fand mit
ihnen den vollen Beifall des Publikums .

Uermischtes .
W ^ V .Parks . Z. Febr . „Petit Ioirnal " meldet «ws Troqes «

Auf dem Bahuhof von Atonrieramei , fuhr ein Zug ao » « > « e
Gruppe von drei deutschen Lokomotiven aus Drei
Wagen wurden ineinandergeschoben . Bisher wurden 6 Tot « nn>
18 Verwundete geborxcn .

»fräst Hannas Ehe .
Roman von Erna WeihenSorn - Dancker .

t8 . Fortsetzung .)
Hanna bemühte sich freundlich zu sein , und es gelang ihr

auch. Aber sie fühlte von neuem , daß in jedem Wort , in
jeder iFia ^c, , die die Schwestern taten , etwas auf sie lauerte ,
etwas , das nur auf eine Blöhe zu warten schien , um sie dann
anzufallen . Sie dachte an daheim . Was würde ihr Mutterl
wohl tun , wenn es hier bei ihr säße? Die würde den schönen
Kopf zurücklegen , würbe lachen unÄ fragen : „Wen hast du
geheiratet , deinen Mann oder seine Familie ? " — Mamma
konnte alles so leicht nehmen , das hatte selbst die kleine Hanna
früher nicht fertig gebracht , trotzdem sie so gern lachte und
lustig ^oar . Das Leben mit all seinen Tiefen und Untiefen
nehmen , wie es ist, mit lachenden Lippen seinen Jubel - und
Klageliedern lauschen , das ist eben eine Kunst für sich , die
nur wenigen Auserwählten gehört . Diese Wenigen , sie sind
des Lebens Sonntagskinder , feine Rosen fallen ihnen von selbst
in den Schoß , sie kennen die wahre Kunst , glücklich zu sein.

Frau Hanna gehörte nicht zu den Auserwählten . Sie
war ein Mädel gewesen , voll goldenen Frohsinns und hatte
doch nicht an Leid , und Schmerz vorübergehen können , ohnees zu fühlen . Sie hatte trotz ihrer Jugend schon tiefe , ernsteGedanken gehabt , das schwere Blut ihres Baters rann in
ihren Adern , aber mit ihm zusammen gehörte ihr auch Gustav
Hottens tapferer , fester Sinn . Der half thr auch

'
jetzt Brücken

schlagen, er gab ihr die Kraft , mutig die ersten Schritte indie ihr neue Welt zu tun unÄ mit ehrlichem Willen zu ver .
suchen , sich darin zurechtzufinden .
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Ihren Mut hatte sie mit in das stille , graue Haus ge -
nommen , er lieg sie über vieles Ungewohnte hinwegsahen und
er begleitete sie auch endlich an dem Tagt , an dem sie mit
Konrad die ersten Besuch« im Städtchen machte.

Zuerst gingen sie zu Tante Elfriede , die mit Henriette
»nd Renate Bunkhardt ein zweistöckiges Haus am „Stadt -
graben " bewohnte . Sie mußten eine geraume Zeit warten ,
denn Tante Elfriede hotte Waschtag Und stand mit unten im
Waschhaus , trotzdem dort zwei Mädchen arbeiteten . Sie war
eine tüchtige Hausfrau , wie alle Bunkhardtschen Mädchen ,
man sah es den blanken Fußböden , den Möbeln und den schloh¬
weißen Fenster vorhängen an . aber sie verstand ihre Leute
auch zu kommandieren , und das war wieder eine Eigenart der
Bunkhardts .

„Recht artig zur Tante sein"
, flüsterte Konraid , als dran -

ßon Schritte erklangen . ..Du weist —" Da öffnete Tante
Elfriede schon die Tür .

„Ei , die Ueberraschung "
, sagte

'
sie . flüchtig über ihre

tadellos saubere Schürze streichend . „Ich dachte, ihr wäret
überhaupt nicht gekommen .

"
„Wie . kannst du nur . Tantchen "

, fiel Konrad ein . Frau
Hanna lächelte ihr reizendstes Lächeln .

Tante Elfriede lehnte den Kopf gegen das Echutzdeckchendes Sessels , auf dem sie Platz genommen .
„Gefällt es deiner Fnni hier ? " fragte sie zu Konrad

gewandt .
»»Ich denke"

, gab er zurück und sah Hanna «m . i
Die Tante nickte , warf einen schnellen, musternden Blick

herüber und sprach wieder auf den Neffen ein .
„Es ist schade , daß der Onkel nicht da ist" , bodanerte sie.„4nd ) Renate ist fort . Onkel leidet seh : unter seiner Eicht

Ud muß viel spazieren gehen. Na. m hat ja zchex kein Wck-

chen zu tragen . Die Männer sind gleich immer mit Klagetbei der Hand . Was macht 's Geschäft , mein Junge ?"
„Geht gut , Taute ."
„Das ist die Hauptsache . Du mußt übrigens entschuldig ««'

daß ich mich bis jetzt deiner Frau noch nicht annahm . Hier
gab es viel zu tun . Nächste Woche springe ich dann und wariil

-herüber und schaue, was unter Henriettens Leitung für
Fortschritte gemacht werden . Ich denke, Johanna wird nock
vieles zu lernen haben ."

„Meine Frau wird dir . ebenso wie ich. für jeden Rat
dankbar sein"

, antwortete er aufstehend . „Wir wollen nicht
länger stören . Der Tag war schlecht gewählt ."

„Allerdings , mein Junge . Nun , ein andermal tresft ihr
es besser."

Tante Elfriede verabschiedete sie. Als sie durchs Vor -
gärtchen gingen , öffnete gerade ein alter , weißhaariger Herrdie Gartentür . Er hatte ein müdes , vergrämtes Gesicht und
ein Paar graue , stille Augen hinter goldumränderten Brillen -
gläsern .

„Guten Morgen , Onkel "
, sagte Konrad . „Onkel ^ osef,meine Frau .

"

. F° "
> murmelte der Angeredete und sah die jung «

Frau i^ rstreut an .
„Es hat uns so leid getan , Sie nicht daheim zn treffen

".
warf 5?anna ein .

„Wirklich"
, fragte er. und die bittere Falte , die ni*

keinen Mund lief , grub sich tiefer .

weite?
m ** " b3>U ®{ tft ^ kchua>ig«n. wir müsse*

„O , laßt euch nicht aufhalten ." De? alte Herr griM
ebenfalls und ging vorüber .

tJortschuns IW& )
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VereinVolksbildung (E V.)
Karlsruhe .

Die Vorträge von Herni Prof . Poiikltfl über :
~

J
'* EntwJcIdimüSvorgänste In der Natur , Ent -

' 'ckliing der Erde als Weltkörper , der PSlanzen -
n® Tierwelt , des Menschen , In geologischen

.* rv Zeiten "

^ Oiensfag , den 4., 11 ., 18 ., 25 . Februar finden im großen
!P **al für Chemie (Techn . Hoc 'ischu 'e) Eing. Enplerstr .
(,."i (nicht wie auf don Karlen steht im geologischen
Hörsaal ) • I7f0

Geschäftsste 'le des Vereins Vc 'ksyidung .

Der Karlsruher

tewrtmiiiittSMiiitffliifrfiiie

deran staltet DienStag . 4 . Februar , abendS
" « It» 8 Uhr , in der städt . Festhalle eine

Kundgebung
Zugunsten der ungeteilten Ardei szeit .

l ? Werden sprechen : Die Herren (? eh . Nat Vrof .
von Orchelhaeuser . prakt . Arzt Itn . Vaull .

^ >restor Kimmia und Vrof . I > > . vellva/b über die
Miteilje Arbeitszeit vom sozialen und ärztlichen
Endpunkt , vom Standpunkt der Praxis und vom
^ ' » " dpui kt der Arbeite - u . UnterrichtSiorschung aus .
^ ^ Nach den Vorträgen fieie Aussprache . •*& *

W? lleReicks -, Staits - , Gemeindebeainten » . Lehrer ,
>e die Angestellten der privaten Betriebe sind

Endlichst ein «eladen .

Schneiderin \
nimmt noch Kunden an .
Angebote u . Nr . A1406 an
die „ Bad . Presse " .

Ä!er aivl etwa « schwarz .
Tee ab ? Angebote unt .
53(5544 an die Geschäftsst .
der „ ^ abiHirn Presse "

Ftorsino(Ein
gutes
3U mieten gesucht gegen hohe
monatliche StergÜtunn Stnneb.
tinter Nr . 1300« on die „Bad .
Presse" erbeten .

Drennho z
«Wullen» zu

„ vt kauf «« .
Ws « Beleris « lm. SRr»if,»r . W

1663 .2 .2

Die Karlsruher

Conversations - ScIiulB
lehrt

Englisch und Franzosisch
n«ch der Methode von Bensemann u . Dr. Guiraud
w*e man es in T/indon und Paris spr eht und wie
' s in Zukunft Deutsche , die ihren Weg im Aus¬
land finden wollen, können müssen .
Emteilune : Gruppen von höchstens 6 Teilnehmern

(9- 1 V . , 3- 7 N.).
' • Hamen .
«• Raufleute . Offiz :ere , Studenten , Ingenieure ,

Beamte , künftige Hoteliers u . s. f.
> Schüler nn nn v . Mittelschulen i , Alter v. 10 —18 J.
4. Schüler von Mittelschulen im All ' r v. 10—18 J.

In Gruppen S und 4 ist weder häusliche Vor¬
arbeit, noch gleichzeitiges Be egen von 2 Kursen
(Engl, ii Franz .) zulässig ; Unter« ttilungen werden
"ach Alter und Fähigkeiten gebildet In allen
Gruppen erl :scht da totaler Unfähigkeit eines Teil¬
nehmers d :e Zugehörigkeit räch 14 Tagen unter
Rückzahlung des Beirags . E .ne Probestunde ist
erwünscht lach ;ntcresvr,aten oder Eltern sind
(•derzeit als Zuhörer willkommen .
Honorar : Terlialkur » von 75 Halbstunden 150 Mk.

Es wird wen ger Wert auf die Länge der
Spree ! zeit als auf die IHgliche Uebung gelegt ;
daher sind 3 Stunden wöchentlich , statt 6 Ilalb -
stunnen , nur in Ausnahmefällen statthaft

Persönliche Anmeldung ; 12— 1 M . , G—7 N.
Rotel Lutz (Telefon 220 ) ; 10—11 .30 V 4—5 N.
Conversationsschule , Gartenstr . 42 part (Halt - steile
Ksrlstor) . Z1105
Beginn : Montag, 3. Februar ; letzter Anmeldungs¬

termin 10. Februar .

« W «

6inn » r üöcr z .
lernen , zu

laufen nefudit . B6319
5r . Link . Brauersir . 1 \ It.

Mkr - MM !
Einzelne Bücher und

ganze Bibliotheken .
5ramischt ?iosii!! l!iHli »dl <! .
6 . 1 A. Troscisfitz.
Wor (8nrtif,, <Iatferftr . 58.

Fernsprecher 1237.

>! ? «
' itr Stilleben i « kaufen
oefn »ht . ^ liiciebote unter
3130 ? an die „ Badische
Press e" erbeten . S .2

Sslsgz © -

Iii kaufen 0ffn * t . Offert u"̂ 132.r> an die ^Bad . Vr«?i'e" .

Ptchr « vd SiMMl 'Mch
neu od. gut erbalt ., Größe
2X3 nv und größer . auS
Privatbesitz zu kauf . nek.
Händl . verb . Preisangeb .
und Größenangabe unter
2*6317 nn d . Bad . Pr erb .

Ia . Täkse ,
500 kg, itt «eluck' t .

Angebote unt . Nr . 511232
an die „ Bad . Presse " .

S
'
. - E « IWHer .

z . v rkf. L» ise» i!tr . 1? H.

s . Bcs ' mraat „ D .
'

fi KSHigS
"

ab 1 . Februar wieder Beöffnet .
. Hochachtungsvoll 1106a

^ Aug . Hoff mann , Badon - Bad k? n .

ChtmW reinen Kupferdrüht ,
^. l—2 mm Durchm .. für Wicklungen , einfach
und doppelt mit Seide umsponnen , weih .

Man fordere Preisangebot von
Bad . Lehrmittel -Anstalt . 3b !j . ffiilo Pezeld .

Karlsruhe . Kaiserstrast « 14. 17W

8 » verlausen : Zimmkrteppich,' ĉ öner Liiuser 5 Mtr . lang ,
ftedcrbctten von 4V X an,
«npftlüta , verschied. Betten , 7
?is. ScttBftittt, 3 Sofa» , neue
Tische eichene, 85 u . S0 M
D. SM .. JlnSjleljtitrti , Kersch ,
•jrosie SifrW . schöne Komwode,
Warens <liröu »e. 2 protze « let.
»crschrönte, Wnfckftlschc , kleine
Badewanne , II . Toppellritcr.
Nllilienschninl. Uronlenftuhi ,
12 hochh . Ttllhle . 2 Lndrn -
•!»»reit Ii . dersch . S?6G11
MöbelgeMst E . Walter
L« dwiq»Wtthclmftraste 5, part.

Eherinqe
neue , 141., sehr billig zu der ?.
31302 (Scra nienftr . 24, 1 . I .

(taiuoiirÄSIe
Addition «nb i^elteldruck .
billia zu Verls . Ang, unt .
B6065 an die Bad . Presse .

große
wie

zu vertäu sen . B """
9r iätBften<"; r . 55 . II.

SAeiimlWe

WMr - WMj »

kauft jedes Onattfnm zu höchsten Jce .fctt

- . SchwarzesPianino
gut im Ton , für 1050 J (. zn

. verkaufen Zu « fragin unter
! Sit . ? 1303 nn die . Ladifche

Presse " erbeten .
- SS®

SS6510. ^ Wiid fett aöge 'joit .
Ka serstr . 111 , Laden .

Tanzsiunde
ji^ et im ^ ^ ährinaer

w t «*• Rdlerilrabe , , e>I »»«

| c" abend statt ,
fi>.?n.tan * von der

sowie

1u !u»

Äi
'

Uitieniäit
teil's" ^ uiland erlernt )
5, -9 . gründlich und zu^ ^eigen Preisen erteilt

Schillerktr . 8 . IV . . r .^ iiiernr . n . iv . . r .

^ nsimamf
°° l° r .,t alles . B6553

Te ! e « on 3 406 .
7 . II .

piu . ßgsHciie
in!f * an Behörden ,

borkommendei
h„ < r" - Arbeiten . fertig
plannte
m . '

Arbeiten , fertigt
° Schriftstellerin

fcl vrima Aeugn . zu bin .
JOlnEo - Sprech , täll . b . 7 u
K,j? Baumann. Schriftstell
S£ü'Sriihe . tiirfjl, ■>, 11. >3« !1

Sdifüüjtpferclß
kanf fK jederzeit 1740
m Maier Ä Viir
jeotfl ' fvviebricbitraBe 18,

Telefon 4997 .

® e [ uni ) fnS £ a s
dien mit Ji 'balt . Abzuhol .
« aisetfir . 124o . III . 1755

T
Verloren

wurde Sonntna abend in
der •,eftfiallc Geldbeutel
m . Änbalt u . PHoto irapbie ,
Andenken von einem Ge -
kallenen . Der Finder wird
aeb . gea . Belohn , abzugeb .
8t »ek , Lxisenltr . kl .

Werloren .
Sonntag um S' U Itbr

? tui mit gröberen , Be¬
trag in der elektr . Bahn
von SchüHensir . bis Jta tlt «
Plate. B65Ö7

Abzugeben gruen Beloh¬
nung auf dem Fur .dbUro .

Belülzsche TitJSnb
u . Sladtaartenkarteverlor .
Abz. p . Bei . ÄTbrgenlir . 55,
ll . , bei Ẑ ifcker . 1765

Jagdhund
verlaufen . Abzugeben
(! . Feisikvlil , Karlsruhe
Aaiserstr . 67.

mit Namen
© UCfSel ^ iinne " Iwt
sich Verl u ?e ». Aozngeb
»ilaupreititslr . 23, l.

> 81407
LeevBtiiftr . 9 . II.

verkaufen

1 Tcinett , 4 Kissen , 2 Ẑeti.
lorlaaen, 2 >»«ll . ? ertc »>piche ,
Z Wnsliitischilarnituren , eins
Klur »ar2erol >c, verschied. Äi>-
OkuaerSt «u Verlans , bei
jrifbri JiSBlat; 7 . 5,gt . S6523

PfüitraJÄs :
B6545 )1fel«vt>1r . 5 . vt .

Eln ii och gut erhnltcjie *
J& errenfnh ? «dm .Gulrtini

vkf. « öriier ^ r . 32 , IV .

Sitzbadewanne ,
neu . 2Z M , m verknuse» . 9lfn.
hcraiefttofie 23, 1 . Stock . ZlZ8 !>

? ücherr « n <» n f . Aiädch.,
1 Benzinfafie » f . Motorr .,
Lrdernamaschrn f. Herrn ,
Atte » mav » r , ? ch» hsil!Lfte
Gr . 40 , zu verkauf , b. llesk ,
>> « rtc « -- r . 7. l . B6498

Lüodoskvvdvr
Stühle bill . zu

NuitSstr . 18 , Ml . gl 'ilO

LjW !«
'
MAcm ^ eb!

out erhalt ., preisw . ab -ug -
.̂ ' 403 «,St ^ >» ?. 4I . IIl. r.

billig - bzusebe » :
2 kl , Reißbretter 5 Böcke .

4 Reißschienen , versch ed.
Winkel . 8u erfragen unter
Nr . ? 6527i '«ad . Preise .

Ein großer .' iei ^ eNtii «!»
mit Böcke z » verkanten .

Au erfr . unt . Nr . Z6526
in der „ Bad . Presse .

I Lofa >l. >A« ule » iI. nene
Polstg .. vreiZwert zu vcrk.
!?. Griesba « «?. Tapez . u .
Dekorateur . Lxdwig - Wil -
he ! ,n ' ' r . i l . Tel 3627 . B" °*

Au versauf . : eine Parti ?
Weinfiisser . 1 Werlau ?
in . Schraubstock , 2 Hasen ,
Ääile <3n .2Etig . ). Dnrlach ,
*M>vnIienftr . 23,jg»h * . I.
K nderlieü '.vagkn zu ver¬

kaufen . Händler verbeten .
Au erfra -ien )iiihrinae ? «
« raste k- 4 . 3 . St . ®65r0

KiNderliealvaken
sswie ein Kl « vv » Lpürt °
wagen mit Verdeck *. vif .
B 11 <lii»re <-t4r . 21 , vt .

Kn ° Kinderwagen
üu "oevt , WJiltJhorwtr . 51 .
'S . St , (Sin0 . Durlacherstr .

MÄKeSchone
gute

nur 65 Mk. zu verkaufen .
S -kiülzens' r . k5. II.

Zil oeriisnit » :
1 Pelzmantel feldgrau .
Denen , Seitenaew ., Unter -
u . Ueberichnallkovpel . An -
zusehen 1—3 nachmittags .

Wo sagt unt . Nr . /' ftSlO
die „ Badn 'cde Presse " ?

Zerm - u . Tmemß
mit Gnmmi z . verkf. B ».«,

S? el' !itz ^ i! ^ r . r>ü , lt .

fH
'
elrtec Zerß

mit Kupferschiff preiswert
zu verkaufen . 1315a

Gastbaus zum Lamm ,
rteii

l Emailherd vod) wie
neu . 1 Soitloo » crhei *U
zu Verla » !« » . 86561

SohüizeRSts *. 55 , 2. St .

Gasherd ,
iyrfcedt , mit PSe'teH so ver-
iaulkii . k. lznprcchistr . 2l , Varl.

Verschiedener " « n ^ iat .
fast neue ^ inderdetiltelle ,
aedraiichterMessiusIiistei
und VeKeraamasche " zu
Verla » ren . BR*>42
ß 'inliel ? l>erperftr . 13, III , r .

Die glückliche Geburt eines gesundwi
Töchterchens

z eieen ergeb nst an 1758

» i ! « Moli Ittin im m Inte

geb . Dreylu ^.

Konserven »
ein größeres Quantum ,
zu verkaufen .

Angebote unter B6533
an die „ Bad . Presse " erh .

IlW . Süsi . oft
zu verkaufen . B8534

Angebote unter ?^6b34
an die „Bad . Presse " erb .

li ^ abaiübiätter
^ 3>/. Pfd , gu verkauf .

Srhmithi
Karl -Wilhelmstr . LL, V.

wäre , gut erbalt . . für Auto -
führer od. Kutscher mitil .
ivig. pasf ., für 80 jt zn » er -
SoMfrit. Näheres „ Bad .
Presse " unter Nr . A1400.

Kröger PelzkraM «
Pr.nchlfMck, echt Seal, zu der -
laufen . Erste Nngeboie sin-
VN kvrloren . Angebote unt.
•Rr.

' 31396 an dir . Bad . Pr/ ' .
(Vumii' i - i 'ZlZntel (Habel .)

150 .^ , eleg . schw . Herren -
Guinmiinaiitel mit Samt -
lragen . gr . Fio . (neu ) l80 .<?,
neue starke Tische 30 .// an .
1 Akkord ^ Zither 15 > , 1
Kabrradmit Holzbereik . u.
Kreil . 80 ^ . 1 l?el!a 250 ^
zu verkaufen . H . Sonütaij,
Komm -Gesch., Karlfried »
rickstr . 19. Tel . SINl . B, .„

Rohsew . Rock
eleu. feid . Blusen , schw .
Tüll abzugeben . Au erfr .
unter Nr . Z1247 in der
„ Bad . Presse " .

Ati vertanfeu : 2 woll .
Steppdecken , rot » .hellblau ,

gr . Plumeauflaum .
Au erfr . unt . Nr . A1358

in der „Bad . Presse "

Für Wirtschaften .
Damasttischdecken . Ser -

vietten , lein . Handtücher
u . Gläsertlicker zu verkauf .

Angeb . erb . unt . A1418
an die „ Bad . Presse ".

Laborato »inins » ante >,
weiß , z « verkaufen . B6513

? « e'. d » » s! r . 7U . II ., r .
Ali verkatifea :

Oh ? r - u . U » terbettücher ,
Klssen .Bsttüberwürke .neu .
Handtücher , H »lzkosfer u .
neue Bügel -Plalte .

Au erfr . unt . Nr . B6i >55
in der , '? ad . Presse "

. 2 .1

Lehrstelle in Buchhandel

Junger Mann aus guter Familie , mit gediegener
Schulbildung , findet fachgemake Ausbildung bei so-
fortiger . Vergütung in der ■* 31220

Metzkerschen VuchKandtttng . Kar !jirche 13.

Reifs ^ Bnd TuXr - K
1

SH647 L easlrpstr . 36 . !■

! KiWN ^ ZMIHKlU
billiq v »rk. bei
Durlocherstr 9, St . 33G502

2 Grinse
1918er , zu verkaufen .
Bst5i2 « »mnaftr . a « . m .

Steffisrö ; s
Z1355 cZiöl! i» « en .

Wöschbacberstr . 11 .
/ in verküufen * KaS -

lginpen und 1 Konzert -
z '-ther -ntt Kisten . A1413
^ Herrenkt ?. SO » . 3 . St .

Eine Fuhre Dung
zu verlausen . 31301

Turlackerftraste '.!0 .

Tüchtige branchekundige
Verkänferin

für die Abtl . Blusen , die
auch im Abändern erfahr ,
ist . per bald i,esn !<>t . An -
geböte m. Bild u . Gehalts -
ansvrnche erbeten . Evtl .
pers . Vorst , zwisch. 11 u.
1 Uhr . ' 75 t
i*» . Boliinder . Karlsruhe .

hl ! sördeilmnven
für Bnchdrn - U. Prä «»-
abteilnn « so,"»« «esnwt .

BiitJä &rut&erf i
9tmnl !t ^ ftr . 83 . 17<"

Zu einem alleinstehenden
Herrn mit GesSüft

Haushälterin gesucht.
Scheffelstr. «2, 1 . Slocl .

Bauingenieur,
im Tief - , Bahn - u . Eisen -
betsnba » erfahren , zur
Unterstüdvnn des Cbefs
baldigst «esucht. AuSfübrl .
Bewerbung ^ mit Nebalts »
fordcruna unter Nr . 1306a
an die „Bad . Presse " erb .

Krsk .e HerltnichiilliMe
vernickelt , tadellos , ferner
Mi » « l« ,

"
& £

'

preiswert zit Verf . A140l
« fHIlertfr . 53 . 1 . (St . lk ? .

^5« ve >kanten : 1 Paar
Tki . sehr lang , ohne Bin -
dung . SchlittlÄnke f . Gr .
44-4 'i ,>!>erre >i >Ledrri ?and -
sctinlze Gr . 8. Nasieravva «
rat . Au erfraaen unler
Bk v48 in d , „Bad . Presse

Eine schöne 12 iährige
R ° pv « ute . U

'
S

zu verkaufen . 596499
<kniel :n « en . ^ nrhtfir . 2 .''..

SrtflMsuu ^ rÄ

Äsjn . Dachshund .
welcher jagdlich gui und wachsam
if., wird zu inujen oder um,u -
tausch -» gesucht . Anaed . u ^ ier
Nr . 130-!a an die „Bad . Presse'

E NMergpZNjcher
zu verkaufen . B6559

«-Silihe - r . 41 . Hinterh
Mehrere 8—10CTS

l ' .
' ouate alte -5) 1* Mi . cN

7,n ve i' -inken . Al ?>01 .2 .1
.'v ' ok Adam , gchrffel ' tr . 46.

Hohen Berd - enft
kann redegewandte Dame
er - ielen durch Verkauf von

tkliiaille - Schmucksachen
wie Nroschen . Anhänger ,
Medailloiis , Kolliers in
Bold , Silber lud Double
mit dem Bildnis det ae-
fallenen sowie beimgekehr -
ten ÄrieaerZ . Firma reell
und gut eingeführt , daher
leichtes Arbeiten .

Angebote unt . Nr . 1654
an die „ Bad . Presse " erb .

IrÄÄnW
»um Vertrieb meiner N «-
rierevv ^ r -iie an PriV . ge¬
sucht . MaxH #5re,Ka !lea . S „
Schließfach i48 . «56478

?kür bedeutende Verlags
'
ZW7 -

'
W >WiM .

iowic ä Neiiedame « ee -
B6522s« cht. Angeh . « nt

an die „Bad . Vresie ' erb .
An ? ssiort ^esntizt ein

selbständiger , tüchtiger

Val . Kaitz , Inst -Aesch ..
1728 Rhei ' str . 13.

für
. I fok .

gesucht . I » Cramllcb .
pölirineer ^ r . 41 « . A1 >0

l Iiis; übk
bei mitcra Lohn gesucht .
AISBS.a . 1 . j Sfitlfir . 20, I

Auverlälfi ' er , älterer

Oemsbursche
gut empfohlen , wird für
dauernde Stellung sofort
sefnch » . Kann später evtl .
als Hausmeister i . Hause
selbst wohnen . Vorzustell .
alt). 11 u . 1 Uhr . 1752
TO . B lander . Karlsruh e

Kaufmännische
Lehrstelle .

Ienger Mann auS
outer Familie kann
sich in einem Farben -
aeschäft bei sofortig .
Vergütung griindl .
ansvilden Selbstge »
schriebenr Angebote
nnt . N" . 1678 an die
„ Bad . Presse "

UMen - SesM .
Ein ' tilchti .ies , gut I

empfohlene » Mädchen
für Küche und Haus -
halt pr . sofortgesucht .
Frau Ka ^ l Cmlitm 'i -

Kaiierstr . IBO. ©40» !

JnngerKo .nfmKNN ,
perfeit in fSmiii « ?n laufin .
Büroarbeiten , sowie be wan -
der ! in der ameril . wie in der
«eulsili-doppellen VuSführnna .'»» t sich su verändern . Ein¬
tritt kann sofort erfolgen ,
ilngebote unter Rr . ISSla an
die »Bad . $ re,1e "crb -bir

Tücht . N - seur , Heilgehilse .
sucht Beschiiftianng , edentl . f kINgenv
GeschäftSübc'rimhme . Anfledote titmyt eine
erbeten nn Hermann , Friseitr -
meiste? , Herrenstr . 38 . B6491

tasmMmß
oder leerstehende F - brik .
mögl mit Gleisanschluß ,
für sofort t » mieten -,e»

Angeb . nnt . B641Z
an die „Bad . Presse " erb .

Schöne 4 - —> Aimmer «
Wohnung auf 1 . Mär »
od . später «esucht . Geil .
Angebot « unter B6562 an
die . Bad . Presse " .

tu mieten

Stprft hchttuMMM
gel . Schlosser , mit elektr .
Licht firm , farfct fof . oder
spät . ^ teNe . Gest . Anaeb .
an M . Naumann . Piihl .
Bilden , Nbeiustr . l '.'2ila

EeMie TeleOWijlin
sniÄt «? tell . per 15 . Febr .
od. 1 . März . Angeb . n . Nr .
AI398 an die Bad . Press e.

« m . Wicken - nnv

firanfiemjil ?öerln
f
e^

gag . bei befdieid . Anspruch
17 , III . B6575 .2 .1

NN Mäd » « !,
mit nuten Aeuanissen per
, 5. Febr . gesucht . AI380
Titrlnriiei Allee 4 , 3 . St .

IHSslööften
f Hausarbeit auf 15. Febr .
gesucht . Näheres B6495
^ aiscrstr . lilÄ, Wolsniüller .

Fleißiges , solidcS ,„ »a

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
bei gutem Loh » ßfturtJS
Frmt Notar Dr. Stroeb » .
gltilnatM . Augnstastr . 12.

Suche auf 15 . Februar
ein ehrliche ? fleißiges

Mädchen
das gut servieren kann n .
morgens etw . Hausarbeit
mithelft . WasthanS zur
ÄroB #" itiirtSrvhe , ^ ' fililfe .

3l : it.iQe4 und ordsnlb.chcS
Mädchen

kür gut biirzerl. Haushalt fo-
fort gesucht. ?J»au Schweiler ,
Hirschltrasl« 63 . 1631

■ m ä \w
sofort gebucht . 1612

Kr »« ,Nr . 8 . 8. St . recht » .

Mädchen .
e auf 15 . FedruSuche auf 15 . Fedru « o»?c

März ei » ordi'nlllliieZ
5?!adlÄen , das flui rnrgctncs
lock' en ffnn n . milhiiir rm
HanShali . ? ostn nach Ueder-
cinlunst . Näheres

3 :rfciiiei .ftrn»e S'; , i .
Sßegcit Verbeiratnng meiner

KSchin suche ans I . Märj ein
ordentliches Mädchen ,

welches selbständig locken lann
und etwaS .Hausarbeit mit -
übernimm ». Näheres
1VZ7 Katsersiraße 191 , Z

Junges Mädchen
für hänSl . Arbeit sofort oder
später gesucht, ßöratftr . 18,
2 . Stock. _

1307

Müdchea
für Hau -,->rbcite !>.

Ü3 . 3H .

Ig . gebild . Dame
Nil guter abgeschlossener Hö-
Heren Mädchenichule, mustla -
lisch , Äemitnifse in Maschi-
nenschreiben n . (StcnograpOie
' licht Vassenden Wirlunn<Ire!s.
Angebote unter Nr , VtiöZ2 an
die „Radische Presse " .

26 jähn . mos. , sehr ge-
wandte Norddeutsche , auS
gut . Farn .. wünscht in TLd -
dentscbland Stellung zur
ttnterstiiNiina der $niu #>
fra « . bei ?lrzt (Buchführg .)
od . b. Bübnen ' iinstlerin .
Anspr . : freie Station und
30 Mk . od. 150 Ml . («ehalt .
Ana . u . B6486a . d . Bad . Pr .

Tatlräftige , lebensfrohe ül-
tere Dame , feingebildet , or =
bettsfreudig , Persel! in spar¬
samer Haushaltsführung , ge -
sellschaftlich auf der Hohe, tili«
derne Sprachen . Gesang , Kla-
vier , such! Posten als liebe-
volle , mütterliche

Leiterin eines sr««en<-
losen Hanshaltes ,

dem sie Licht und ?värme
?ebei > möchte . Angebote un -
êr Nr . ZLL2a an die „Bad .

Presse" erbeten .

ÄiSiSiile .
Für 20jähr . Fräulein wir «

•i 1. Mär , auf längere Zeit
Aufenthalt in einer Hausbal -
tungsfchuie mit voller Vensitzit
gewcht. Erwünscht tlt gute
Äusb . sowie Weitererlernung
?on Mustl . Angebote mit
Prospeit erbeten unter Nr .
A352 an die . Bad . Presse ' .

^ rl .. in allem erfahr .,
wünscht Anfnadme in kl .
HanSb . b. Familienanschl .
und Taschengeld oder als
Empfangsdame b.Pbotogr .
Angebote unt . Nr . A6484
an die „ Bad . Presse ^ erb .

Tüchtige Bcschlit 'gerill
für Wäsche , Küche usw ., Aw -' .
42 Jabre . ohne Kinder , sucht
« lSbald SteNrnift in Hotel :
würde auch in kleiner . Hause
die Küche selbständig llbcc-
nehmen . Angebote b-Iörd . die
„Bad . Presse " unt . 51r. llSSn .

gut möbliert , mit Bad u .
elektr . Licht , in gutem
Hause der Weststadt von
alleinstehend , solid . Herrn .
Angebote unt . Nr . 1748 an
die „ Bad . Presse "

. 2.1
<912fr demjenigen ,6»ll «££8lf * der mir per

sofort oder 1 . April eine
2— t Zimmer -? vohnnnq
verschafft . Angeb . unt . Nr .
A1376 an d . „ Bad . Presse ".

Unmöblierte

mögl . mit Bad . u . elektr .
Licht in gutem Haule de«
westlichen Stadtteils zu
mieten gesucht . Angebote
unter Nr . 1747 an die
„Bad . Br - sfe* erbeten .

Drei ^ iminerwobnuna
in sauberem Hause .zum
April , Juni od. Juli ges.
Siidwei 'tstadt o Durlache «
Tor . Gest . Angebote unt .
? 14 ' 3a . d Bad . Press ?. ? .l

Student sucht
besseres Zimmer .

mögl . mit elektr . Licht auf so,
fort oder später . Angebote &.
Nr . 8H64 nn die „ Badisch«
Presse " erbeten .

nW . «Ummer
mit elektr . Licht von gebild .
Herrn « elui ^it . Angebote
unter Nr . A1421 an die
„Bad . Pr ? sie ".

Vornehmer Kaufmann ,
bisher im Auslände , {urtit

m lÄrUi« ?
ev. m . voll . Pension . Llugeb.
mit Preisang . unt . AI877
an die „ ? ad . Prek ' e " .

Ein oder zwHi mooern
möbl ., warme Zimmer ,
möglichst Aentrum oder
Oststadt , von Herrn M
mietendes . Angeb . m . An »
gabed . PreiS . ,Beleucht . - u.
Heizungsart unt . A137Y
an vie „Bad . Preise " erb .

Voil be>s re »> Herrn
schönes, mit Hei -
unoep . zuna u .
evtl . elektr . Licht z» mir »
te« gesucht . Angeb .u B653S
an die „ Bah . Presse " erb .

Hechschvler sucht sofort
gut niiW . 8immcr , evtl . mit
Pension . Angebote , unt . Jtr .
896465 on die „ Bad . Presse " .

Maler - Lehr ! ng
kann s» ' ort od. auf Ostern
in die Lehre treten bei
.1 . A . ' JäüKfiifuns ,

Malermeister
Karlstr . 119, Tel . 2538.

Ein Fräulein
welches in Buchführung
fo '.vie Maschinenschreiben
vo ' istäi- dig vertraut ist, ,
wird für einige Stunden
des TageS aeiittM . Hu
melden von 8— 10 lltir
vormittags , 1688

Emil iJnhütiw ,
Wein , u . Li ^ irbandle, .

^ url . -N >' ee 47 . Tel . l £i;5

MMreLlrlce
eiste Kraft , welche w besserer
Spezialgeschäften tätig war,sowie

1 . Mvalmv

welche besseren Genre zu aibei 'cen
versteht, sucht 13'La
Otts Herzoa « PCorxSieJm,

Damenhüte .

isKlÄipi
für KüMe und Haushalt
für sofort esekiicht . Bvc>o3
Krieasüra ^ e <»8 . parterre .

Oeinllit auf 15 . iyebr.
steigia ., juitoe ? Mädchen
für Aimrnerarbeit u . i;u
groß .Kind . Vorzust . 9 b : S
10 vorm . oder 1— 3 Uhr .
A1414 lOTaltfeft » . 37 . II .

Mädchen vd . Fr ^u
sür den Haushalt gesucht, auf
sosort bei guter Bezahlung .
Syiialsirüsie 16. » 6088

Neinch » ver sofort bei
auter ?^e >adlung braves

WA » Oll ? rU
für 2— 3 Stunde » täglich .
Aufragen zw . 12 u. 2 Uhr
AI ' 27 StnMlr , 7 . .4 . © f.

KAMM
ältere tvrai ! ob '
Fräulein , nicht

über 50 F ., alleinstehend ,
noch rüstig , welche êtwa ?
nähen kann , als S^tilye
der Hausfrau b . Familien »
anschluß . L Kinder vorhd .
im Alter ton 8 u. 11
Angebote jmter Nr . 81203
an oie „Bad . Presse .

Saubere Uran oder
Kii *( 4 <n f . einige Stund ,
täglich doriviitagS gesucht.
B8570 fr i>ri <tftr . 7 .

Kaninchen
zur Zucht u. Schlachtung ,
sowie sehr prakt . Ktäile
zu verkaufen . B6289
V aiserallee !L>(Wirtschaft ).

% Werde ÜÄ T
alt . zu verkaufen . ,% t
erfragen unter . Kr . K1359.
w der . Lad . .

Tüchtige Zuarbeiier - ii
gesucht . B6 -194
v . y>< ek. Rüyrurrerii r , 34.

T -
chlig . ^ li !itri !!

außer dem Harne besucht .
Angebote unt . Nr . AI 353

cn die „Md , Presse " . 2,1 .

etsö ümrtfcü
S-!»ch>- aü£*

Elise Göhringer
A- ilerstr«^» 1?8,

varderhau», 3. Stock.

Stundenfrau
nachm . 3 Stunden , sowie

Schuljunge
für Koblentragen u .audere
fleinen Besornuii :en , tä . 1.
1 Stunde gesucht . Z14 >5
Kaike » K n ? e I5ß .

" . St .
Monaioi - an für '.'—3

Stu ^ d . vorinitt . gesucht .
Fr . 3 » >ef. ? ta >k. Beiert »
iieiiner - ^illee 42 . l6 -ii) .2 .2

Ei-nc ü̂ngore^ reinliche und
»uverlössige

P « tzfrau
für Dienstag und Frellag
»lachmiljags vo :i 1—6 Uhr
jcgen gute Oeinölutig geluchk .
■,u erfragen unter Nr . i .G510
Mi der „ c-:;bi1ax' '.: Presse " .

Frau oder Madchen
« r .-nittags s Stunden gesucht.
SISSt Marwlstr . 1, 3, r .

Mädchen ? oin Lande
sucht gute Stellung aul sofvrt .
erfragen M» itli. SchmIdScraer ,
S 13S :i awetheftraste 24 , 4 . St .

Kran sn »ht ?^ ei «t>Zf!i <»^.
waschen , Pilsen . AI WO

« rieft « !! ? . 64 . 5. Stock.

L - Zimmer - Wohuuu »
sofort zn vermiete «.

Luisenffr . 69 . II . , rechts .
Wohn - u. Schlaszimmec

Käusn -anii surf,'» » ut mvl .
.Ummer m. Frühstück zw.
Karlstr . u . Mühlburg bei
alleinstehender Witwe be«

Angebote unter B6382
an die „Badisch ? Presse ".
Iungec wl . Studierender
(vom Lande ) sucht einsacq

möbUer ^. Zimmer
mit Frühstück in gutem
Hause zum 1. Februar .
Angebote an SifflftM
Krieas ' ira ^ e 8*211 : 1568

KeirdästSkrl . sucht für
sofort gut möbl . Zimmer
mit Licht und Helzvng .
Angebote unter Vh . SM5218
an oie , Bad . Presse " .

Alleinstehendes rubiflc »
Frl . sucht 1—2 lyimobt.
Zimmer u . Küche per sof.

Angebote
?te . Badtfch« Presse ' erdeten .

In gutem t ' axse lind

möblierte Pmme ?
mit oder ohne Ponilon an
Otmen abzugeben . Angebote
unt Rr . 1727 on die „Badische
Presset

Allcinsiebcr .de Frau mit N .
Kind sucht

2—3 Zimmerwohnung
mit Zubehör in gutem
Angebote mit . Nr . A 13 §
die „iSid . Preise ' eueren .

100 Mark
Sei Vertrags -Absatz erhält
Derlenize . welcher einer ft .
Haxilie ( 3 Pers .) eine mod.
4 Ziinmerwo ^auiig beziehbar
cws 1. April nachweist. Anaeb .
unt . Nr . Z.I2S? an die »Bad .
Preise " erbeten .

3niioe4 l'Hepaar sucht
mobilertes Zimmer

mit Korl >gelegenh? it oder KL -
cheitbemU ' iing . Angebote unt .
?iv . P0535 an die »Pndische
Preise " erdeten .

Suche ein leeres
he !zb ? rcs Zimmer

In der Stüh- des Schlosses oder
Milie der Sladt . wenn mSgl.
mit voller Penstun . i'lngebole
unt . Nr. ?,lZ74 an die „ Bad.
Preise " erbeten .

:n nur bessern soliden .Herrn od . 15 . Febr . Angeb . unt .
( Dauerinieter ) »!I vermieten . ) A1399 oir dic Bad , breite .
Angebote unier Nr . <00537 an Auf End ?,dS . sucht

gebildet . Fräulein einfach
XitsiKier

m . ganz . Pension , bei gut . ^
Familie . Siidivestst . bevzgt .
Angeb . ,m . Preis u . 3 ^405
an die . Badisäie Preffe .

Anstand. Herr >ucht' V.. .

'mi
Angeb . ir.lt Preis unt . S64S3

an die „Pah . Prelle " .
Höbl . Stimmer

»m vi tlifi - m Herrn , mögl . mit
eleltr Siid-t II. in der Rahe der
Boeckhltc.

'
losori oder rächfte

Tan « «esuÄt. Angebote unter
Nr . ZZU74 an dt« „Bad . Prestc ".

Herr au ^ d . Elia8 sui^ t

Nie

an die .B ad , presse " .

Unmöv ! » Aimmer
mit Küche u . GaZ oder
Küchenbenüiz ^ mögl . auf
sofort in gutem Hause zu
mieten gesucht . ? >ng . unt .
B6291 a . d . Rr .

" erb .
Benmier sucht au .» niob !.

Zimmer .
Anaevote unier AI411 an
die^ „ Bad . Presse " er b.

Pension - Desuch.
— In nur leim.t Pension wir »
5 r" iiIrin furfij um , <» «r « 04i; jagleich fär 3 Pcrioma

hübsch möbl . Zimmer . ' A»siii !!/al > nefua ;i . SSiiflcbote
Ana bole »nt . Rr . 'JVrtBJO on Mit. Nr. rflSVO an die Jen »,
die „Vad . Presse " erdeten . > 'Presse erbeten . ____ _

SUa ^ erraaann
üevich' itfiboT , mit ft« '« ielei : «efnrtif .

SX&mft m & SS|SS



Kette ? .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute vormittag verschied nach kur¬

zem schweren Leiden , mein innigst -
geiiebter Gatte , mein herzensguter Vaier .
unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Herr

Ludwig Ettlinger
im noch nicht vollendeten 58ten Lebens¬
jahre .

Im Namen der trauernden Hliterblisbenen :
Fran Jenny Ettlingen, geb . Weil.
Max Ettlinger.

Karlsrahe , den 2 . Febr . 1919.
Die Einäscherung findet Dienstag nach¬

mittag 3 1/« Uhr im Krematorium statt .
Kondolenzbesuche und Blumenspenden

werden dankend abgelehnt . 1736

Statt jeder besonderen ÄiKelfie .
Heute verschied nach kurzem schweren

Leiden der Senior - Chef unserer Firma

Herr

Ludwig Ettlinger
Im nahezu vollendeten 58ten Lebensjahr .

Wir verlieren in dem Dahingeschie¬
denen unseren lieben Senior -Teilhaber ,
dessen nie erlahmendes Geschäftsinte¬
resse und Pflichttreue , gepaart mit einer
seltenen Herzensgute und Uneigennützig -
keit uns unvergesstich und stets nach¬
ahmenswert bleiben werden . 1737

Karlsruhe , den 2. Febr . 1919.

Firma Gebr. BHInger.

Wabischs Presse . AVendVlatt . Montag, den 3. FeLruae 1919. Ux . 56 .

DanKs agun ® .
* Statt Karten.
AnläQlich des Heimganges unserer innigst-

geliebten Tochter und Schwester

Frieda Siefert
Lehrerin

wurde nnz so vielseitige, wohltuende Teilnahme
entgegengebracht , daß es uns le der nicht mög¬
lich ist, jedem einzeln zu danken . Wir bitten
deshalb alle, , auf diesem Wege unseren tief¬
gefühltesten Hank anzunehmen .

Innigen Dank besonders der hochw . Geist¬
lichkeit, den sehr verehrten Kolleginnen u dem
vsrehrlichen Vorstand und Mitglieder des kath
1) ensibotenvereins Mittelstadt für die vielen
tröstenden Krankenbesuche , wonvt sie uns - ro
Ib. Tochter und Schwester erfreuten . A ifrich-
ti^en Dank auch alen für die überaus große
Beteiligung zur letzten Ruhestätte , für riie vielen
zugedachten hl. Messen und die zahlreichen
Blumenspenden .

Dem hochw . ILrm Kaplan Burkard für
seine e :hebende Gedächtnisrede am Sarge,Herrn Oberlehrer Fritz und Frl . Ilaup lehrerin
Schil ing für die warmen , ehrenden Worte
am Grabe der teueren Entschlafenen ganz be¬
sonders herzlichen Dank.

Nicht vergessen möchten wir auch die Ib.Schüler d«*r Vorschule KI , III 5
, die mit kind¬

licher D nkbarkeit und treuer Anhftnglichke t
ihrer Lehrerin in gesunden , sowie in kranken
Tagen Freude bereiteten und sie bis zum
Grabe ehrten . 1739

Karlsruhe , den 3. Februar 1919.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Probp <rst ft!ittwoc'\ 17R0

BAgerverem
KlirIsrnh5 >Keikrthkim . E ff.
Generklsersammlung

am Ton « t « a . !*. ^ « brnar
191» . siudjnt . 4 Uhr . im
GafiHa S „zum weiße »
Zincknck" in Beiertheim ,
llm zublreicheS Erscheinen
der Mitglieder ersucht
BkWS De ? Vor and .

ftrsin Freibard - u.^ Zeichnen
in kle'n . Kreise. Sprachst
0- 1 u 3 -0 . Lummstr . 13. 2 Tr.

^Ifao^ rUnlerridt
ert . firiinbl . konserv . geb
MusiileHrer . Preis 8 iptt .
monatlich . ^ ' » ((«irtt * v . J5.

Nachhilfe
für

Tlbiiler bölier. Scknlen
wird durch älter « enera .
Lehrer , der glänzende Er -
folge nachweisen kann , er -
teilt . Angebote unt . Z14I6
an die . Bad , treffe .

iL
i Hefnrich Siefert .

Ich erteile nrüi bitchenwitnrremintmifbt.
Solvsviel und Begleitung ,
auch in den Abendstunden .
,'lngabe ob Anfäi ' ger oder
Fortpesckrit . erb , u . S1334
an die „ Badifcken Presse " .

t ^ eut » irah verschied nach kurzer ,
zeiiverer Krankheit , unser Senior - Chef

Herr

Ludwig Ettlinger.
Wir betrauern in dem Heimgecanjjenen

einen Chef von hervorragender Herzens¬
güte and Wohlwollen . Wir werden
ihm ein treues , ehrendes und dankbares
Andenken bewahren - 1738

Das Personal
der Firma Gebrüder Ettlingen

Kartsruhe , den 2. Febr . 1919,

Statt besonderer Anzeige .
Haute früh ist mein treubesorgter Gatte

August Henkel
Te!egraphensckret £r a. D.

nach längerem Leiden im Alter von 73 Jahren
sanft entshetafen . BG489

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Karoüne Henkel, geb. HSfle .

'

Eugen Penk , Regierungsbaumeister .
Karlsruhe , den 2. Februar 1019.
Melanchtonstraße 1.
Die Beerdigung findet am Dienstaj , den

4. Februar , nachmittags 2 Uhr statt .
Es wird gebeten, von' Beileidsbesuchen

ab/tischen .

Danksagung .
Statt besonderer Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste meiner
lieben Frau , unserer so treubesorg en , gut¬
herzigen Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tan 'a

Fraa MglW KaSSCl
sprechen wir auf diesem Wege unserfi herz¬
lichsten Dank aus . Um ein stille« Gebst
lässt die Verstorbene bitten . Z1385

In tiefer Trauer die Hinterbliebenen :
Ignaz Kassel , Steuerassistent
u . seine beiden Söhnchen Paul u . Michael.

Karlsruhe , NßrnbeTfl , den 3. Febr . 1919.

TilnzlchrNilill
Stefan Spitz

Neu « Kurse beginnen am
3 . Z? ebr . 191» im Vokal «
NkKÄ « miesil »He »SO bei

mäßiger Vergütung .
Ich bitte um gefl . 8n »

lneidun ? daselbst , jeweils
Montag nud TsiinerStaa ,
abends 8— 10 Kbr , sowie
jederzeit Eckillerstr . 12 » .
« ärHfrftrnOt 10. £ 1354

u
« nne «/

*
!Rf » ßrölurei !

Werden sachgemäß ange¬
fertigt beiden bill . Preisen
^ e^ üvenktr . L7 . Htl ;„ pt ,

ASies Saiiloli
wie Bretter , Rundhölzer .
Kanthölzer in gröberen
Mengen unsortiert wag »
gonweiie frei Bahnhof
» orbach billig abzugeben .
Besichtigung »ach vorheri¬
ger Änmeloung möglich.
Anfragen an 1301a
PHiliVpHolzmannA .G .'" urbar *» i . Baden .

mm

Sie MO .- ZVöMWe ÄfeiMerie He!?.
Die Ziehung der 2. Klasse der 13 Preichisch-

Süddentschen (239 . Preußischen ^ Klassenlolterie
wird „ ach planniciszi ^er Bestimmung am 11 . und
12 . Fibniar 1919 stattfinden .

• Die plamnWge Erneuerung der Lose 2 . Klasse
hat bis spätestens Mittwoch , den 5 . Febrnar
d . IS , « dends 6 Ul)r, bei den zuständigen
Badischen Lulterieeinnehmern zu erfolgen , die
auch Kauflose abgeben . 1S04.S.2

Karlsruhe , den 30 . Januar l9i9 .
LandeshaupMMe

«fo Falidesbkhördk ssir die staalllchk Klsffenlotterie .

n ' lllteItiiKlr . 34 , 1 Tr.
Billiges Angebot ! !
FMeTonzsfunde :

Etwas anretröbte „mweisse Voilekleider
Tüll- u . Voiieblusen .

Bad . Train Verein Msruhe . 1
Wir erfüllen hiermit die traurig« Pflicht,

unsere Mitglieder von dem erfolgten Ableben
unseres lieben Kameraden

Herm August Henke ! i

Ledcrlott Cfcftnwr̂ . Hiif -
fett , W^genfeH ver»

© ohtfh- ßrcmo jOe!wachswar« . conatst . !
fescMnonfott liefern in
ollen Packungen und be -
wählten Qn« litftten 1227a i
Fink & . Co .

ffi m, b 6 .
Asparg BS (Sßiirttbfl .)

Tetessraphensehrstär a. D.
Veteran v. 1570/71 u . langjähr . Vorstamismitofied
ßoziemend in Kenntnis zu setzen . Die fleer-
oipir .s findet am D .epstaR. den 4 . ("ehruar ,
na^hmitiazs 2 Uhr , von der l 'riedliofkapallf;
aus statt . Wir bitten , dem Entschlafenen recht
zahlreich die letzte Ehre erweisen zu wollen.
1724 Der Vorsland .

Dougiasslr . 8tsno , kem Laben .
ist raikani , die äl .'esten Pelze ändern , fou- :c

nettr bei tadelloser yiulfiihruno ori 'cilcit zu lafitn .
©•

"
>()>' )8. 14 . 11 ? o „ " I « Sstr . 8 , lirrt . , (frfe Ak 'vemiestr .

JHt . 4.50, emvNehU 131fo
^ «<>tÄarj,»>aj »!>er,'and

Tierhaare ,
!?la chen . T '. essen,K iler «
!?. ? velkberkreim .Pavier ,
Metalle . Ln 'npen kauft

höchsten Preis . i«e «er -
tit« in , Sönlbhornifrofte 37 .

D MK - Waschan ^ att

Fr. Sfipfle , Bulach
Telephon 2446

nimmt noch Stärk » nud Haneha 'ltn ^ ftS -
Wäsch« an, bei 14 tägiger Ltejerzeik. xroUb . i

WagöEfett

! ü . Ledeifeitii
Riemen ' eit i. 1 Kg S

Köllen , KasC inenö! ti . l
Motoreniil , Auteölc .i
üeirs - und f Bttdampf j
osiincisräl, la. Bohröi ,

fs wagscrtöal., irelbea cons . I
MnsoMnenfelt, Ia . brau - 1
nes Carbollnewn, bunte »
Püizwella. . 105» f
Rühr. Vertrete / gasueht !I
üi . KltHifii & Cle. S

S *ntlqart 37

Schuhmacher .
empfiehlt sich für Sohlen
und Kleck , kolvie uinän »
dern von Miiitärkdinien .
>! arlstra » e LN . 1 . ^ tock^
Tch,. hmaiherel . Z1Z37

GedranAe Uhttkl
wenn auch revr . dedürftiq .auch Stl,m » !kk «rhen aller
VIr* kaufe und zahle die
hefte» Preise . Gest . An -
« ebote erbittet 3C>045 . 30.3
J . ( aclmnn , Uhrmacher

Hiiht in eiftrnfie »<►,

Bett -Federn
S ' iiilfrilcni per l ' fd
Ji 3 .— , do . zart u . weich
Jl \ .50 . Hslbdaunen ,

<lo . ( utfi'dlend Ji 7 .!rO.
Oänse * Fedarn :

I I lalb^ eifie Kalb ^aunen
9 .—, do . weiB 8.r>0,

do. hochfein daunenrrich
.ti 1 h . IN .- . Schleiß -
federn Jt O.fiO, weich und
d .iunenreich M 12.— .
graue Daunen , schwel¬
lend .H1B 50 , weißer Dau¬
nenflaum M16 .— b . LS.— .
MS Batten WW
au* guten lnlett- ErRatz -s
Stoffen . Musler u . Katnloj
frei . NichtTefal 'cnd, field
zurfick. 7UtXX ) Kunden .

30000 Dankschreiben .
BstifederngmOhaniiluni

Ti) Kr neftiss , C sse 55
Aeltostss ii . größtes Ver¬
sandhaus das . 1S ! J

kleines Format
in grcSar Auswahl

Leop . VVohlschfags!,
lialserstr . I7S ,

Luxtfswaren, LsiSerwar̂ n,
Haushalterülcel 468

illüse», lissiteäcüg ,
Pelze und Oanieniiie
erhalten sichere Laute auf

Teilzahlung . B6050
Nur neue moderne Sachen .
EverizlCa . ,

H
^ Ä 38

F - m -nf Nr. 347 !.
'

Pfandscheine ,
k!SDmal » inen . Taschenuhren
laust >>a » An- und v ?rlausS «
seschSkl A . Schli», Waldhorn -
ftrafic 2t , 3 . I» . ®57DS

HauZhaltungSbürsten .
Robbaarbeien , gute Qual ,

empfiehlt W . VsaS ,
Piktoriaftroky 6.

löKäolte
®ifßrren imO Zjchem
werben fortwährend an -
gekaust in 1417»

Weintran '' S
An - und Verkanfsneschäft ,

jironrnsirasie 52»
Telephm ! 3747.

Höchzi « Preis « zahlt
für aebri , mljte forOftiin «, Ten-
ii che, Willch «, Psniidli ^cini» >r.
Mit- « n» r-erMiiM.WtWÄfttttanncc, ?!ndi>Ijs!r .Or 10 ,
1, Hilf«. J ; ?07

Wir Kausen
Ccitiol
und erbitten bemusterte

Annedot « 1812a
© fern & lo . . Fu jg .

SKAUzellÄeW " .
öl einzntauschen «einetit .

Ännebote unter PUKW
an die . Bad . Presse '

Wer lehlt in einiaen
Stunden die H ?r !ielluna v.

Biatunib -Lii «»» « ii
in Gips u . zu weich. Preis ?

An neb. unter Nr . « 64Ib
an die . Bad . Presse " .

Achtung !
Wer fetltiU fiottc-0 ftottHm

>uä JWitiiatmnnlclV i !«Igeböte
uitier :'!r an die »Bad .tfrcltf" frDrlcn .

Batterien,
entkl . frabritat , Mk . 1 .50.
4äriiii <l <V Orhiiitclini ,
i4 .8 Waiditr . 2K 824 >

üDei' ticorni

Umzuz
von St . Weornen im
©rfiwarjitialb nach hier '?
auf I . April d . ?j. od . vorher .
Äefl . Anaeboie mit Prei »-
anaabe unter Nr . 1717 an
die . 'Ziod . Presse " erb .

n .^ n ? kZMehU . Mch
al « eigen an ohne Per -
»iitung . ftnueb . u S0iiöl6
an die »Bad . Prelie ".

Mittl . Staatsbeamter
2i) Hahre alt , wtt ) ., etatmäßig
angestellt , nus dem Felde zu-
liicl , witnscdt zwecks

baldiger Heirat
mit eincm giinütw>rien» natura
Uebendea Früulein gleiche :
Konfession, aus guter Familiein Brieiwechsel zu trete »
(jlriegcrwiNre ohne Kinder
nicht a»sgeschl«llen >. Bermii
gen erwünscht, jedoch nicht
ausschlaggebend . Verschwic-
r crtfidt Ehrensache. Vermilt-
ung von Tlt :rn oder Bor -

mlindcrn erwünscht. Gest .
Angebote möglichst unter Bei -
tügung von Bhotogravble un>
t -r S!r . glZIti an die »Lad.
Presse " erbeten .

Einheirat .
In eincm klmtsstSdtchen Da-

dens sucht Dltwe mit !i Kin-
dern , evgl .. deren ge>
fallen , einen tüchtigen Aialer
und Tüncher , um das Geschäft
sofort weiter -» sllhren , zwecks
pätertz Hetrat. Angebote un¬
ter Z!r . Zlllin en die „Bad .
Presse " erbeten .

Alademifer . 27 I . alt, ftattl.
Erscheinung , mit tadellosem
Ruf u . vornehmem Charakter
wünscht mangels pasj-nder
Gelegenheit auf diesem Weae
mit gut evana. nettem II. geb.
grt . mit größerem Vermögen ,
nicht über LS Jahre , zweck«
baldiger Heirat besannt «!
werden . Strengste TiZkretion
beiderseit ? Ehrensache . i .' n>
geböte mit Bild, da» zurück -
gesandt wird , unt . ?!r . VOZOS
<m die . Bad . Presse ' erbeten .

Heirat.
Kaufm . 88 Jahre , ev . ,

KrienLteiln » von guter
Ersch ., tadell . Vernangeitb .
in angcseb . Position nrod .
Fabrii in Darmstadt sucht
zw . baldiner Heirat Anschl.
an hübsche verm . Dame
im Alter von ^5— 32 Jahr .

KriegS - Mitwe nicht aui -
a« sd,l. Damen/denen eS
an einem sonn . Heim ge-
lekien. bei . Briefe in . Bild
unter Nr . B64t )g in der
„Bad . Presse " niederzu -
legen . Vermittl . d. Nnaeh .
od . Verw . oerne oestattet .

Heirat .
Mebtldeter « eschäsismaim .

Hausbesitzer , ?li,«gong VNer u .
gesund , munlliebend und sehr
häuslich , in der Landwtrtsch ,
erfahren , wünscht Pelnnntfm,
mit Ziräulein od , Witwe nicht
unter 40 Jahren , vom Sande
erhalten den Vorzug , zwecks
Heirat, Angebote mit Angabe
des Vermögen « u . eventueller
« inderzohl unter S!r . BS« lZ
an die . Badifche Presse " .

Wir haben
40000- 44000 MS .

und
Z20V0M . U . 2Z00S M.
auf 1. Hvpotheke z. i ' lt ' l»

ferner :
10 000 53?. , 12000331.
14 000 3R. lt . 18 000 251 .
auf 2. Hypothe ' e j . 5 ' /, "/„
zu veraeben . 1701

Nähere ? CDriinb" und
.HauSdesitser - ^terein .

HerrenNrake 48 , I. Atock
Welch edeldenkende Dame
oder Herr würde einem derh ,
KriegSinvaliden zur Erwelle -
rung eine» sehr rentablen
Betriebe »

6- 8000 Mark
gegen Sl .ftrrhril de» Otrsrtiilft «
und Milbe! leiben Pünllliede
iwrückzahlung » nd hoher -!in»
"." gesichert , Angebote nnü'r
Nr , 8I2W ! an die „Badische
Prelle" erbeten .

Kommunalvekband Kar!sru ! e-Siadt.
Kochst- und Nicht - Preis»

Giltia in der Zeit v. » . Kebrnar bis i*. i? eb .
eimckliefilieb für die Stadt Karlsruhe und d»

Gemeinden des Amisbezirks Karlsruhe ^
Rosenkohl Pfd . W Psg .»Winterkoht . 18
Rotkraut
Weiftkraut
Wirsing
" Spinat
Schw <k:zwur, .
Speisrmöhren ,

rot
cielb

Karotten ,
rund . u . fana .

40
20
25
84

130

18
15

25

"Rüben , rot Pfd . 18
. weiß . 6 >

Bodenkohlrabi „ 8 «
Endiviensalat _ s

Stück 12—?5 .
^ eld - Salat Pfd . 80 .
Sellerie » 50 «
Lauch 40 >
Mrerrettig „ 60- 30 .
Rettin Stück L- Iö .

wiebeln Pfd . 60 t
" Sauerkraut „ 33 »
Ein iem .Rüben 16

An allen Waren , sowohl auf den Märkten >v >k \
sämtlichen Verkaufsstellen , sind die Preise in dev»^
lichtbarer Weise auf feilem Material anqubri » l>̂
Das Zurücklialten anneblich verkaufter Waren ift ,t,cj
boten . ? ede Ware , die auf dein Wochenmarkt ist , ^
von Bestiun und während der ganzen Dauer dt'
selben im Kleinen an jedermann abgegeben werd' l!

Die niit einem Stern versehenen Preise Ki
Höchstpreise . I

"1
Karlsruhe , den 31 . Januar 1919.'« reiöUriifiinaSfteflp fiir Marktwaren .

— Stück » und Nukkoks —
berechnen wir vom 1 . Februar 1919 an bis auf W
teres den Zentner zu

\ cJl — ^ ab Werk ,
4 jl 40 ^ ftei Keller .

KarlSrnlie , den 80. Januar 1910.
Stt ftf . Gas - . Wasser- und (ElefetrijiiSts

\ 'ß

V 6 rbG s ? v o t .
Dil » Fahren mit Schlitten , sowie das Schlei

ist innerhalb der Stadt Durlach auf allen StcflB' i
und zu bewohnten Häusern führenden Wegen u»
Gassen , sowie außerhalb der Stadt auf allen
und itTfissirafan und Gemeindewegen verboten ,
Verbot gilt insbesondere auch für die T » rmberfistra >
bis zum Burgbrunnen und für den Schlönlewe .i- ,0Geien Zuwiderhandelnde wird strafend $
geschritten . 12Ö"

Durlach , den 1 . Februar 1919.^ aS N uri ' ermeisternmt .

Fahrnis - Werfteigerung .
Donnerstag , den 6. Februar vormittags 9 Ufa

Erbprinzenstratze Nr . 26, 2 : .
t BSfett . 1 Trumean mit Ediegel , 4 Paneelbretter. ( ^ ' 'Z
Nfch. > W.fl . TM 1 fflitAi .tnAtlf]« t: <Hnhrfh'ihif 9
Itühle ,
Nahmen , I saioniiiev eingiicgr, 1 « ianou «r , - Piuico "^
t uakienuhr, 1 Schrank , 1 Sofa, Tische, Stühle, I Bu»'
schränk , 1 Amerilanerstiihl , l Hausapotheke , Bilder,
2 aufgerichtete Velten . 1 Kinderbett , 2 Nachttische , 1
kommode mit Marmor u . Kpiegelaxsfatz, 1 Handtuchl !a^°,,
SLalchgarnituren , 1 HandnLhmaschine . 1 Grammophon nttlj
Walzen , * Zither , S Stück Linoleum , 1 Kochherd, 1
mit Gcstell, I Küchenickranl , Äüchenlchäste 1 Lchuhlo" ^
Noch, uno Kiichengefchirr, Nasen , und Nippessachen \°Zd
cllerlet sonstiger HgnSrat >

Boegler , Vorsitzender des Ortsgerichts Bezirk

Fische ! Fische!
^ ch« llfis «b . K !,blian . ? i<ioslen .MerlanSfrischeing ^
W -. M . & S .

«
pfefferte » » ÄÄ

Laden neüsfiiet vn» 9— fi llfir .

MÄiPferdefleisch
Aiüert SSoiSaeia , Pferdeschlächter ^

«7 Wttufffrafte 17 .

WccWilfe , mm , LmB
( für Einstampfen wird garantiert ) .

Altmetalle WWD
kauft zu höchsten Preisen 1689 "

I . SBelp . met , » K ,Händler erhalten Vorzugspreise . — Postkarte gen »^
^ >ie Ware wird ans Wunsch abgeholt .

Haben Sic

noch

ellack
ernte Qualität sofort lieferbar. 1 Pfd. - 8110 Stanzen ^
2.00, 10 Pfd. Mk . 2 60 4 Pfd. , franko gegen NachnaĤ
Th . Bettle . Stuttgart , Urdsnsir . lj

JESLevxxfo « » " « S
gar . reiner Tabak <

und echte Tabakware »
riloff . unter Bemustera . erbittet ,
St . MarketSmiiller . '^ iine >ifiL>

fertig und roh Eilo
1284a

it. Hdvotliri von
12—1S VÄV Mark

ant prima Landhau » von
Seldllgeber I»wrl otlUl' -irlj
titn gesucht, Angebote nnl Wir.
Hi :H4 an die . Bad , Presse " .

« lillerTeWaber
mit 30—40 Mill für hohe
gewinnbringende Fabri¬
kation der Lebensmittel -
branche sofort aesneti «.

Angebote unter ZI3K0
an die »Bad . Presse " erb .

3« MÄR «( MI
Acker oder Garten . wo°
möglich in der Nähe der
Patronenfabrik . Angebot ,
unter Nr . BLlltt an die
. « ad . Pltij «

' erbeten .

irAiimetalie ^
wie Kupfer . Messing . Zinn . Zink . Blei , aller ^

PapieralbfäUef
Klassen . Lumpe '' . Alteisen kauft zu höchst . Pr * ' f'

Kerzn r , Alper « . Weidmann & W
Jnh . I . Vipern u. « . Weikntann

AmaUenstrafte 37 . trlfUiion 3"*^
« uf Wunsch wird die Ware abgeholt .

Günstige Ablieferun ^« !te !!e f . Sändler

Herrenstoff ^ .,eventl . anch einzelne Stiieke . Preislage 80 bi » ^
M ark , sow ie alle Birten

Futterstoffe
kaufen ^ eftucht . .

Jacob TUas , Breslau I, ^ frrenMciBfrfÄ

Für Oelmütler . muF

Äydra « ische WafserpuM ? .̂
^ abr . XI . .̂ b . veeder , ?srankenihal . S! iederdruck - Ko . ^
W mm Durchm . , Sochdruck 16 mm Durchm . . » U »tr
taufen ! kann im Betriebe besichtigt werden . ^ t
Wug , tSluklmülIcr , 9ltub » tf b . Graben JBatt '
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